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Liebe Passailerinnen 
und Passailer!

Neue Arbeitswelten
Die Rollen am Arbeits-
markt haben sich in den 
letzten Jahren völlig 
verändert, nun suchen 
sich Arbeitnehmer*innen 
ihre Arbeitgeber aus und 
haben klare Forderun-
gen für ihre Arbeitswelt!
Die Anforderungen als 
Dienstgeber lauten nun 
flexibler in allen Belan-
gen, Mitarbeiter*innen 
Führung auf Augenhöhe, 
Transparenz in Prozes-
sen und Entscheidungs-
findungen und Klarheit 
in den Strukturen. Auch 
im Gemeindedienst 
spüren wir diese Ent-
wicklungen und müssen 
versuchen, in einem 
starren gesetzlich vorge-
gebenen Dienstrecht als 
Dienstgeber am Markt 
mitzuhalten und die 
bestgeeignetsten Mitar-
beiter*innen für uns zu 
gewinnen. 
Wie können wir das als 
Gemeinde schaffen? 
Dies kann einerseits nur 
mit einem hoch moti-
vierten Führungsteam 
und Amtsleiterin an der 
Spitze und andererseits 
mit klarer Unterstützung 
dieser Strategien durch 
die Gemeindepolitik 
funktionieren. Es gelingt 
mit vielen kleinen Maß-
nahmen und Verbesse-
rungen, das Arbeitsklima 

und die Arbeitsbedin-
gungen mit Schulungen, 
Umstrukturierungen, 
technischen und sicher-
heitstechnischen Ver-
besserungen ständig zu 
optiimieren und damit 
am Arbeitsmarkt wett-
bewerbsfähig zu bleiben.

Ein weiteres (LEADER) 
Projekt der Marktge-
meinde Passail spiegelt 
den Fokus auf diese 
neuen Arbeitswelten 
deutlich wider – CoWor-
king – im Markt 2. Aber 
was bedeutet dieses 
Wort eigentlich? „Zu-
sammenarbeiten“ bzw. 
koarbeiten oder kolla-
borativ arbeiten wird als 
eine Entwicklung im Be-
reich „neuer Arbeitsfor-
men“ gesehen. Freibe-
rufler, kleinere Start-ups 
oder digitale Nomaden 
arbeiten dabei in meist 
größeren, verhältnismä-
ßig offenen Räumen und 
können auf diese Weise 
voneinander profitieren. 
Ein Vorteil für die Nutzer 
liegt in den geringeren 
Kosten zum Beispiel 
gegenüber einem Einzel-
büro. Außerdem erlau-
ben Coworking-Plätze 
eine räumlich und 
zeitlich flexible Nutzung. 
Unternehmen, Pendler, 
Studenten, junge Eltern 
können bei Arbeiten, in 
denen flexible Räumlich-
keiten benötigt werden, 
diese Räume zu günsti-
gen Konditionen nutzen, 
ohne selbst ausreichen-
de Flächen vorhalten zu 
müssen. 
Unser Ziel ist klar die 
Stärkung unseres Zen-
trums – dieses CoWor-
king Projekt ist wieder 
ein kleiner Schritt um 
diese Strategie nachhal-
tig zu unterstützen.

Schönen Sommer 
wünscht dir/euch

Vizebürgermeister Mag. 
(FH) Peter Manfred Harrer

grußworte

Sehr geehrte  Passailer-
innen und Passailer! 

Am 4. Juli folgt Christo-
pher Drexler als Landes-
hauptmann der Stei-
ermark. Grundsätzlich 
berichte ich hier nicht 
über die Landespolitik, 
aber ein solches Ereignis 
ist auch für alle Passailer 
und Passailerinnen ein-
zigartig und gleichsam 
bedeutend. 
Denn einen Passailer Ge-
meindebürger als Lan-
deshauptmann zu haben 
ist etwas außergewöhn-
liches und sicherlich kein 
Nachteil für uns und 
unsere Gemeinde.

Mit Christopher Drexler 
übernimmt jedenfalls ein 
politischer Vollprofi das 
Ruder in der Steiermark 
in einer stürmischen 
Zeit wo seine Erfahrung 
und sein voller Einsatz 
für unser Land zu 100% 
genötigt wird. 
Denn in Zeiten wie die-
ser, braucht es nachhalti-
ge Entscheidungen und 
weit vorausdenkende 
Menschen – mit Chris-
topher Drexler an der 
Spitze des Landes sind 
diese Entscheidungen 
auch weiterhin möglich. 
An dieser Stelle möchte 
ich mich aber ebenfalls 

beim scheidenden LH 
Herman Schützenhöfer, 
der desgleichen vie-
le Male in Passail war, 
recht herzlichst für seine 
Unterstützung in den 
vergangenen Jahren 
bedanken.

Ich wünsche Hermann 
Schützenhöfer abseits 
der Politik alles Gute 
und freue mich schon 
auf die gemeinsame Zeit 
mit Christopher Drexler 
als neuen Landeshaupt-
mann.

Die heurige Saison ist 
bei allen beherberge 
Betrieben in Passail 
sehr gut angelaufen, 
und wir haben wieder 
sehr viel Gäste in 
unserer Gemeinde. 
Das ist aber nur möglich 
wenn man sich ständig 
weiterentwickelt und 
den Gästen Service-
qualität auf höchstem 
Niveau bieten kann. 
Deshalb freut es mich 
besonders dass wir die  
Familie Wild vom 
Ponyhof Wild in der 
Tober zur ihrer 
Auszeichnung als 5 
Blumen Urlaub am 
Bauernhof Betrieb 
gratulieren dürfen. 
Damit sind sie nicht 
nur in Passail und im 
Almenland der einzige, 
sondern auch in der 
Steiermark einer der we-
nigen Betriebe der diese 
begehrte Auszeichnung 
führen darf. 
Herzliche Gratulation!

Somit wünsche ich allen 
einen schönen Sommer 
und einen erholsamen 
Urlaub.
 
Euer Vizebürgermeister
DI (FH) Werner Berghofer

» Mag. (FH) Peter 
   Manfred Harrer
1. Vizebürgermeister
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» Dipl.-Ing. (FH) 
    Werner Berghofer
2. Vizebürgermeister



» Mag. 
Eva Karrer
Bürgermeisterin

Liebe Passailerinnen 
und Passailer!

Sommer-
Ferienprogramm 
2022
Dank vielen engagier-
ten Organisationen 
ist es möglich, euch 
heuer wieder unser 
Familien- 
Ferienprogramm bie-
ten zu können.

Die Zeitschrift war 
Anfang Juni bei Ihrer 
Post und kann nach 
wie vor über die Ge-
meindewebsite abge-
rufen werden.

grußworte
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Erscheinung: Schulbeginn
Bitte übermitteln Sie Ihre Inhalte bis 
spätestens 13. August 2022 an: 
sarah.pichler@passail.at

So erreichen 
Sie uns!

Rathaus Passail
Markt 1
8162 Passail
Tel.: 03179 23300
Fax: 03179 23300-30
marktgemeinde@passail.at
www.passail.at

Amtsstunden und 
Bürgerservice
MO: 8:00-12:00 &
 14:00-17:00 Uhr
DI: 8:00-12:00 &
 14:00-17:00 Uhr
MI: 8:00-12:00 Uhr
DO: 8:00-12:00 &
 14:00-18:00 Uhr
FR: 8:00-12:00 Uhr

Sprechstunden von
Bürgermeisterin Karrer
MO: 9:00-12:00 Uhr
DO: 9:00-12:00 Uhr
FR: 9:00-12:00 Uhr

Aufgrund des großen 
Andrangs ist immer eine  
telefonische Terminverein-
barung erwünscht.

Kontakte Vizebürgermeister:
Vbgm. Peter Manfred Harrer
Tel.: 0664 88 58 00 17

Vbgm. Werner Berghofer
Tel.: 0664 23 01 077

Amtsstunden 
Standesamt Passail
Martha Maier
MO: 8:00-12:00 Uhr
DI: 13:00-17:00 Uhr
DO: 13:00-17:00 Uhr
FR: 8:00-12:00 Uhr

Schulbus-Petition
Mittlerweile ha-
ben schon mehrere 
Gemeiden unsere 
Schulbus-Petition 
unterschrieben. Am 
2. Juni 2022 durften 
wir unser Anliegen an 
Bundesratspräsidentin 
Christine Schwarz- 
Fuchs (ÖVP) vorbrin-
gen. (Seite 10)

Aktion „Pflück mi“
Ziel der Aktion ist 
das Verrotten von 
wertvollem Obst zu 
verhindern und ein 
Zeichen gegen Le-
bensmittelverschwen-
dung zu setzen. (Seite 
16)

Seniorenumfrage
Machen Sie mit bei 
unserer Umfrage zur 
Altersfreundlichkeit-
der Marktgemeinde 
Passail.
Machen Sie das bitte 
online oder holen Sie 
sich einen Fragebo-
gen im Gemeindeamt 
(Seite 34)

Viktoria Schnader-
beck kommt nach 
Passail
Im Zuge des Ju-
gendprojektes wird 
sie die Eröffnung am 
08.09.2022 begleiten. 
Sehr empfehlenswert 
für alle Jugendlichen. 
(Seite 21)

Neue Selbsthilfe-
gruppe gegen Krebs 
gegründet
Danke an Claudia 
Lembacher für dieses 
tolle Engagement! 
(Seite 5)

Designierter 
Landeshauptmann 
Mag. Christopher 
Drexler
Einen umfassenden 
Bericht wird es nach 
der Wahl am 4. Juli 
2022 in der Septem-
berausgabe der Ge-
meindezeitung geben.

Ich wünsche Ihnen einen 
schönen Sommer.

Ihre Frau Bürgermeister 
Mag. Eva Karrer



gemeindeinfos

Veranstaltungsankündigungen
Lasst uns gerne eure Veranstaltungstermine 
zukommen, wir bewerben sie kostenlos über:
››› Gemeindezeitung
››› Homepage (www.passail.at)

››› Facebook und
››› Instagram

Übermittlung per Mail an:
marktgemeinde@passail.at
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Leitungssanierungen und Neubau
Im Frühjahr 2022 wurden 
bereits einige Leitungssa-
nierungen bzw. Neubauten 
vorgenommen. 
Es wurden insgesamt 300 
Meter Trinkwasserleitung 
in der Arzberger Straße 
und in Hart erneuert und 
weitere 150 Meter Regen-
wasserkanal am Flurweg 
neu gebaut. 

Des Weiteren wurde in 
Haufenreith eine neue 
Pumpstation für das 

Kanalnetz gebaut. 
Die Gesamtkosten belau-
fen sich auf 125.000 Euro. 
Die derzeitigen Preisstei-
gerungen treffen die 
Marktgemeinde Passail 
hier natürlich enorm.      

Im Brandfall ist wich-
tig, dass die Wasserent-
nahme aus den vor-
handenen Hydranten 
funktioniert. 

Diese Sicherheit ist der 
Marktgemeinde Passail 
auch was wert – deshalb 
haben wir heuer rund 
12.000 Euro in die Über-
prüfung der rund 80 Hy-
dranten im Gemeindege-
biet investiert. 
Es wurden sowohl die 
gemeindeeigenen Hy-
dranten als auch jene der 
privaten Wasserversorger 
überprüft. 

Die ÖVGW Richtlinie W 
78 regelt die Wasserent-
nahme aus Hydranten, 
d.h. wie die Wasserent-
nahme zu erfolgen hat, 
um mögliche nachteili-
ge Auswirkungen auf die 
Trinkwasserversorgung 
zu vermeiden. 
Die Erhaltung der Qualität 
des Trinkwassers und die 
Vermeidung von Beschä-
digungen der Hydranten 
durch unsachgemäße Be-
dienung sind hier hervor-
zuheben. 

Hydranten sind ein wichtiger Beitrag hinsichtlich Sicherheit 
und Brandbekämpfung

Das Wasserversorgungs-
unternehmen (zB Ge-
meinde) kann eine Ent-
nahme bewilligen. 
Dazu ist IMMER ein 
schriftliches Ansuchen an 
die Gemeinde zu stellen 
(Ausnahme: Feuerweh-
ren). 

Leider stellen wir den-
noch hin und wieder fest, 
dass es offenbar zu uner-
laubten Wasserentnah-
men bei den Hydranten 
kommt. 
Dabei ist es sogar pas-
siert, dass ein Hydrant 

nicht ordnungsgemäß 
verschlossen wurde und 
aufgefroren ist, was einen 
Schaden von rund 2.000 
Euro verursacht hat. 
Darüber hinaus kann es 
durch solche Fehltritte 
sogar dazu führen, dass 
im Brandfall ein notwen-
diger Hydrant nicht funk-
tioniert. 
Die Bevölkerung ist dem-
nach angehalten, illegale 
Wasserentnahmen der 
Gemeinde zu melden 
oder direkt bei der Polizei 
anzeigen. 
Die komplette Wasserlei-

tungsordnung finden Sie 
auf unserer Homepage 
unter folgendem Link:
http://www.passail.at/
data/aktuelles/Schau-
kasten-Online/Wasser-
leitungsverordnung%20
per%201.1.2017.pdf
Auf der Seite 14 unter § 11 
finden Sie sämtliche Re-
gelungen zum Thema Hy-
dranten. 

WICHTIG: Wasserent-
nahmen sind nur mit 
Genehmigung erlaubt! 
(Ausnahme: Feuerweh-
ren)

WICHTIG:
Verwaltung von öffentlichem Gut – 
Umgang mit Schäden am Gemeindeeigentum

Die Verwaltung von öffentlichem Vermögen ist Ge-
meindesache. Da es immer wieder zu unüberlegten 
Handlungen von Mitmenschen kommt, möchten wir 

hier ein paar Grundsätze in Erinnerung rufen:

„Wir gehen mit öffentlichem Gut um, als wäre es 
unser eigenes Hab und Gut.“

„Es gehört nicht nur zu den guten Sitten, dass man 
Schäden meldet, die man verursacht hat – eine 

Schadensmeldung ist eine Verpflichtung!“ 
(z.B. beschädigte Straßenlaternen, Verkehrstafeln, 

Gemeindegebäude, Fahrzeuge, Zäune, 
Gemeindestraßen usw.)

„Wir hantieren niemals an gemeindeeigenen Ver-
sorgungsleitungen.“ (zB Wasserschiebern, Schäch-

ten usw.) – Gemäß Wasserleitungsordnung ist 
dies strengstens verboten. 

„Es ist immer eine Genehmigung der Gemein-
de einzuholen, bevor öffentliche Straßen oder 

öffentlicher Grund aufgegraben werden dürfen.“ 
– siehe Aufgrabungsrichtlinien der MG Passail 

„Will man öffentlichen Grund für eigene Zwecke 
(zB Werbung) nützen, ist immer eine Genehmi-

gung der Gemeinde einzuholen.“  

Verfehlungen müssen gemäß der gesetzlichen 
Grundlagen angezeigt und durch die zuständige 

Behörde bestraft werden. 

gemeindeinfos
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2022 gibt es zusätzlich 
zum Landesblumen-
schmuckwettbewerb 
auch einen gemeindein-
ternen Wettbewerb!

Teilnehmen dürfen alle 
Gemeindebürgerinnen 
und -bürger, welche sich 
der Blumen- bzw. Gar-
tenpflege widmen!
Machen Sie ein Foto 
von Ihrem persönlichen 
Lieblingsplatz in Ihrem 
Garten oder von Ihrer 
schönsten Blumenecke 
und bringen Sie es (auf 

Betrifft alle Blumenfreunde der Marktgemeinde Passail
der Rückseite mit Namen 
und Telefonnummer ver-
sehen) im Zeitraum von 
01. 07. 2022 bis 19. 08. 
2022 im Rathaus vorbei. 
Natürlich können sie das 
Foto auch per E-Mail an 
marktgemeinde@passail.
at mit dem Kennwort 
„Blumenschmuckwett-
bewerb“ senden. 
Alle abgegebenen Fotos 
machen bei der Verlo-
sung mit! 
Diese findet beim alljähr-
lichen „Blumenausflug“ 
statt!                              

Aktion „PFLÜCK MI“ - Obstbäume
Gesucht werden Obstbäume 
im Gemeindegebiet, die nicht 

abgeerntet werden und von denen das 
Obst selbst gepflückt werden kann.

Bitte melden Sie sich 
bis Ende August 2022 unter 

03179/23300!

Passail war vertreten: Nachhaltigkeitstag in Tulln
Am 17. Mai 2022 besuchten Bgm. Eva Kar-
rer und Gemeindekassier Albin Harrer den 
Nachhaltigkeitstag für Städte und Gemein-
den in Tulln. 

Es wurden zahlreiche verschiedene 
Ideen und Anregungen zu den Themen 
Umwelt und Naturschutz gesammelt.          
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Science Garden

„Ancora. Die Zeit ist gegen 
dich“ von Colin Hadler
 
In diesem Mystery-Thriller vom 
Weizer Jungautor Colin Had-
ler erlebt Romy einen zunächst 
unbeschwerten Sommer im 
abgeschiedenen Dorf Ancora. 
Dort häufen sich seltsame Er-
eignisse. Schockiert stellt sie 
fest, dass diese Ereignisse ge-
nau so in einem Gedicht ihrer 
Mutter vorkommen, an dessen 
Ende Romy stirbt. Für sie und 
ihre Freunde stellt sich die Fra-
ge, ob ein Gedicht wahr wer-
den kann und wie sie die Ge-
schehnisse aufhalten können. 
Spannend bis zum Schluss!

Buchtipp 
der Bücherei Passail

Immer auf dem neuesten Stand – Aktuelles des FNW unter  www.frauennetzwerk-passail.at

S u c h t 
ihr noch 
F e r i e n -

programm für euch und eure 
Kinder – über das übliche 
Programm hinaus?

Über 300 Wissenschafts- 
und Technikerlebnisse für 

energiegutschein 
bundesregierung
Stellt der vor einigen Wo-
chen per Post angekom-
mene Energiegutschein 
eine Herausforderung dar?  

Ab sofort bieten wir als Ge-
meinde gerne unsere Hilfe 
beim Beantragen an. 
Bitte unbedingt bei Christine 
Steffan unter der Nummer 
03179/23300-11 telefonisch 
einen Termin vereinbaren.

Dann einfach zum verein-
barten Termin die letzte 
Stromrechnung und den 
zugesendeten Energie-
gutschein mitbringen.

In der öffentlichen Bücherei 
Passail gibt es das Buch zum 
Ausborgen. Das KH Reisinger 
besorgt den Titel gerne für Sie.

Alle unsere Buchtipps finden 
Sie auch auf unserer Web-
site unter www.frauennetz-
werk-passail.at

Gewinnspiel: Unter den ers-
ten 5 EinsenderInnen eines 
E-Mails an evakarrer2010@
hotmail.at, mit Angabe ei-
nes besonderen Grundes, 
warum gerade sie das Buch 
gewinnen sollten, wird der 
Buchtitel 1x verlost.

M A I S - S N E A K E R S  
 
Das Sneakerlabel Fla-
minos Life fand nach 
zahlreichen Materialtests 
eine umweltverträgliche 
L e d e r a l t e r n a t i v e 
(großteils Mais-, Bam-
busfasern, Kork und 
Natur-kautschuk) für 
ihre Retro-Turnschuhe. 
Der noch benötigte 
Kunststoff ist immerhin 
recycelt. www.
flamingoslife.com

veranstaltungstipps

ÖFFNUNGSZEITEN 
Bücherei Passail

Mittwoch 16.00-18.00 Uhr
 

Sonntag 9.00-12.00 Uhr

Kinder und Jugendliche. 
Mit Themen wie: 

Wie funktioniert Technik? 
Wie können wirs schaffen, 
unseren Planeten sauber zu 
halten? Wie wird grüne Ener-
gie hergestellt? Warum geht 
dem Supermarkt die Scho-
kolade nie aus? Diese Fragen 
und andere werden mit den 
Kindern/Jugendlichen ge-
meinsam gelöst.

www.sciencegarden.at

Tauche ein in die Welt der Wissen-
schaft und Technikerlebnisse

„Generation  
Zukunft“
Jugendforum Weiz/Passail 
8.-10.9.2022 in der Raabur-
sprunghalle

Das Motto der zum 3. Mal im 
September stattfindenden 
Veranstaltung „Gesellschaft 
im Wandel der Zeit“ dreht 
sich heuer 3 Tage lang um das 
Thema Generation Zukunft. 

Vorschau auf das Programm
Donnerstag, 8.9.
Eröffnung mit Viktoria Schna-
derbeck, österr. Fußball-Natio-
nalspielerin

Freitag, 9.9. ab 9 Uhr
U. a. Speed-Dating mit Unter-
nehmerInnen aus der Region!

Samstag, 10.9.
Wahl der besten Ideen für 
ein junges Passail

Tagesaktuelles Programm 
unter: www.gen-z.at

ökotipps

3.9., 1. Passailer 
Familien-Flohmarkt
Parkdeck, ab 8 Uhr 
Haben Sie Überflüssiges 
was vielleicht einem 
anderen Kind/einer 
anderen Familie nüt-
zlich sein kann oder 
Freude bereitet? Dann 
machen Sie mit ihrem 
Nachwuchs beim ersten 
Familien-Flohmarkt mit.

ferientipp

24.9., 36. Passailer 
Volkslauf
Marktplatz Passail

Kinderläufe ab 13.45 Uhr, 
Hauptlauf 16.00 Uhr

Unbedingt anmelden 
für einen Standplatz 
(5€) bis spätestens  
31. Juli unter evakarrer 
2010@hotmail.com



SO BITTE NICHT

Verunreinigungen 
auf  der Straße beein-
trächtigen die Sicher-
heit aller Verkehrsteil-
nehmer.

Aus diesem Grund ist die 
Gemeinde als Straßenpo-
lizeibehörde (lt. § 92 Abs. 
3 und § 94 d Z 17 StVO) 
angehalten, im Sinne der 
Verkehrssicherheit tätig 
zu werden, wenn sie von 
derartigen Umständen 
erfährt.

Das bedeutet, dass die 
Behörde umgehend den 
Verursacher aufzufordern 
hat, den ordnungsgemä-
ßen Zustand der Straße 
wiederherzustellen, oder 
die dafür anfallenden Kos-
ten zu tragen. Der Begriff 
„Verunreinigung“ umfasst 

feste als auch flüssige 
Stoffe, sowie Verunreini-
gungen von Gehsteigen, 
Gehwegen, Fußgänger-
zonen und Wohnstraßen 
durch Hunde. 

Im § 93 der StVO sind 
die Anrainerpflichten ge-
regelt. Darin ist z.B. vor-
gesehen, dass Anrainer 
die sich vor ihren Grund-
stücken befindenden 
Verunreinigungen auf 
Verkehrsflächen zu besei-
tigen haben. 
Als Beispiel möchten wir 
in diesem Beitrag auch 
Privatwege anführen, von 
denen durch starke Nie-
derschläge Schotter bzw. 
Schlamm auf die Gemein-
destraße gespült wird. 
Besitzer von Privatwegen 
sind angehalten, die ent-
standene Verschmutzung 
zu beseitigen. 

Für jede Neuerrichtung 
von Privatwegen mit An-
bindung an eine Gemein-
destraße ist ein schrift-
licher Antrag an die 
Gemeinde zu stellen. 
In der bescheidmäßi-
gen Zustimmung kann 
die Gemeinde Auflagen 

Verunreinigungen auf den Passailer Straßen
wie z.B. Entwässerung 
auf eigenem Grund oder 
Entwässerungsmulden 
vorschreiben, damit Ver-
unreinigungen von Ge-
meindestraßen aufgrund 
der geschotterten Zu-
fahrtswege verhindert 
werden können.             

Ein Fahrrad im Bach entsorgen oder einen öffentlichen Müllbehälter demolieren – geht gar nicht!!!
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Statistik Austria kündigt die 
Zeitverwendungserhebung (ZVE) an
Statistik Austria er-
stellt im öffentlichen 
Auftrag hochwertige 
Statistiken und Ana-
lysen, die ein umfas-
sendes, objektives Bild 
der österreichischen 
Gesellschaft und 
Wirtschaft zeichnen.
Die Ergebnisse der Zeit-
verwendungserhebung 
(ZVE) liefern für Politik, 
Wissenschaft und Öf-
fentlichkeit grundlegen-
de Informationen dazu, 
wieviel Zeit Menschen 
in Österreich mit Ar-
beit oder Schule, Sport, 
Freunde und Kultur ver-
bringen. Wer übernimmt 
in Österreichs Haushal-

ten die Kinderbetreuung, 
unbezahlte Pflegearbeit 
oder Haushaltstätig-
keiten? Wie lange sind 
Menschen in Österreich 
jeden Tag unterwegs? 
Wie lange schlafen sie?
Die ZVE- Erhebung wur-
de zum letzten Mal im 
Jahr 2008/09 durchge-
führt. Ein aktuelles Bild 
der Zeitverwendung ist 
daher längst überfällig 
und interessant. 
Haushalte in ganz Öster-
reich wurden zufällig aus 
dem Zentralen Meldere-
gister ausgewählt und 
eingeladen. Auch Haus-
halte Ihrer Gemeinde 
könnten dabei sein! Wer 
Teil der Stichprobe ist, 
erhält einen Brief mit der 
Post mit näheren Infor-
mationen zur Teilnahme 

an der Zeitverwendungs-
erhebung. Nach einem 
kurzen Fragebogen 
führen die Mitglieder der 
ausgewählten Haushalte 
zwei Tage lang ein Ta-
gebuch über ihre Akti-
vitäten. Dies geht ganz 
einfach mit der eigens 
dafür entwickelten ZVE-
App oder mittels eines 
Papiertagebuchs. 
Damit wir korrekte 
Daten erhalten ist es 
von großer Bedeutung, 
dass alle Personen eines 
Haushalts (ab 10 Jahren) 
an der Erhebung mitma-
chen. Als Dankeschön 
erhalten die vollständig 
befragten Haushalte 
einen 35-Euro-Einkaufs-
gutschein.
Die im Rahmen der 
ZVE-Erhebung gesam-

melten Daten werden 
gemäß dem Bundessta-
tistikgesetz und dem Da-
tenschutzgesetz streng 
vertraulich behandelt. 
Statistik Austria garan-
tiert, dass die erhobenen 
Daten nur für statistische 
Zwecke verwendet und 
persönliche Daten an 
keine andere Stelle wei-
tergegeben werden. 
Im Voraus herzlichen 
Danke für Ihre Mitarbeit! 
Weitere Informationen 
zur ZVE erhalten Sie 
unter:

Statistik Austria
Guglgasse 13, 1110 Wien
Tel.: +43 1 711 28-8338 

(werktags Mo.-Fr. 
9:00-15:00 Uhr)

E-Mail: erhebungsinfra-
struktur@statistik.gv.at

Internet: www.statistik.at/
zve 

Übergabe der Schulbus-Petition an den Bundesrat
Am 2. Juni 2022 wurde 
die Petition zur Siche-
rung des SchülerInnen-
transportes der Initiatorin 
Eva Karrer (Bürgermeis-
terin Passail, SPÖ)  an die 
Präsidentin des Bundes-
rates Christine Schwarz- 
Fuchs (ÖVP) überreicht 
und von Bundesrätin Eli-
sabeth Grossmann (SPÖ) 
formell eingereicht. Bür-
germeisterin Bettina Lan-
caster (Steinbach, Bezirk 
Kirchdorf) und Vorsitzen-
de des Gemeindevertre-
terInnenverbandes Ober-
österreich betonte die 
österreichweite Relevanz 
des Themas.
Unsere Schulbus-Ge-
schäftsführerin Claudia 
Schinnerl berichtet von 
Erfahrungen zahlreicher 
Schulbusunternehmen, 
dass unter den gegebe-
nen Bedingungen nicht 
mehr kostendeckend 
gearbeitet werden kann 

und viele überlegen, den 
Betrieb einzustellen.
Bundesrätin Elisabeth 
Grossmann hat zusätzlich 
einen Entschließungs-

antrag eingebracht, wo-
mit die Bundesregierung 
aufgefordert wird, eine 
tragfähige Lösung der 
Finanzierungsproblema-

tik des SchülerInnentran-
portes vorzulegen, die 
bis spätestens Beginn 
des Schuljahres 22/23 
wirksam wird.                

gemeindeinfos
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Junges Passail X-TREME –  
Mitreden und Mitbestimmen

Nachgefragt: Was fehlt noch in Passail?

Ich denke, etwas das vielen Jugendlichen 
in Passail fehlt, sind Veranstaltungen  
beziehungsweise Events die explizit nur 
für Jugendliche sind, da ich in meinem 
Umfeld schon öfter gehört habe, dass vie-
le nach außerhalb fahren, um auf solchen 
Veranstaltungen teilzunehmen, da es in 
Passail so etwas noch nicht wirklich gibt.

Dabei wäre es egal, ob es sich um eine 
Sportveranstaltung, wie zum Beispiel ein 
Volleyball- oder Fußballturnier oder um 
einen Kinoabend im Kultursaal oder der 
Raabursprunghalle handeln würde.

Generell ist Passail, was die Jugendarbeit 
und Angebote insgesamt betrifft sehr weit 
entwickelt, so gibt es ja zum Beispiel ein 
Jugendzentrum und diverse Projekte. Al-
lerdings fehlt finden ich und auch mei-
ne Freunde, ein Platz, an dem man auch 
lauter sein kann und der auch immer frei 
zugänglich ist. So darf man beispielswei-
se am Spielplatz oder an sonstigen Stellen 
nie zu laut sein, da sich dann die Leute be-
schweren, was ja auch verständlich ist. Ei-
nen 24h oder halt 12h offenen Platz gibt 
es leider sowiso nicht. Das wären noch 
Wünsche für die Zukunft! 

Passail 
braucht mehr 
Events für 
Jugendliche.

Mehr Orte,  
wo sich  
junge Leute  
treffen können.

Laura Franka

Du bist zwischen 14 und 26 Jahre alt? 
Gemeinsam mit dir wollen wir pla-
nen, umsetzen und gestalten. Am 10. 
September um 16.00 Uhr in der Raabur-
sprunghalle – für ein junges Passail!

Wir wollen jetzt und in Zukunft eine at-
traktive Wohngemeinde für dich sein. 
Dafür brauchen wir dich und alle jungen 
Menschen in Passail! Wir starten mit 
einem gemütlichen WARM-UP mit all 
deinen Freunden mit Getränken und Fin-

gerfood. Deine Ideen, Wünsche, Anliegen 
und Beschwerden stehen danach im Mit-
telpunkt. Tausche dich mit allen anderen 
jungen Passailer:innen aus und entwickelt 
spannende Ideen für eure Heimatgemein-
de. Was soll heuer noch in Passail umge-
setzt werden? Mit dieser Frage beschäfti-
gen wir uns im VOTING. Die besten Ideen 
werden gesucht. Getränke, Musik, Lager-
feuerstimmung und spannende Aktivitä-
ten runden den Abend ab. 

Liebe Jugend!

2022 ist in der Gemeinde Passail das 
Jahr der Jugend. Es gibt verschiedens-
te Veranstaltungen für die Generation 
„Z“. Das sind Jugendliche der Geburts-
jahre 1995 – 2010. Ziel ist es junge 
Menschen unserer Gemeinde bewusst 
in den Vordergrund zu holen und sich 
mit ihren Anliegen auseinander zu 
setzen. Als Bürgermeisterin will ich 
zeigen, dass die jungen Menschen mit 
ihren Ideen und Wünschen in die Ge-
meinde kommen können, um gemein-
sam an unserer Zukunft zu arbeiten.

Wir wollen, dass sich Jugendliche in 
unserer Gemeinde wohlfühlen und Sie 
zum Bleiben in der Region ermutigen 
und bestärken.

Gemeinsam mit der Regionalentwick-
lung Oststeiermark wollen wir jungen 
Menschen zeigen, dass man mit guten 
Ausbildungen auch gute Jobs in der 
Region erhalten kann. Damit wollen 
wir eine Abwanderung in die großen 
Städte verhindern und die Jungen 
Menschen für ein Verbleiben in der 
Region begeistern.

Bürgermeisterin von Passail

Eva Karrer

Jugendforum

08.09.
2022 Raabursprunghalle / ab 17:30 Uhr

Eröffnung mit Viktoria  
Schnaderbeck

Raabursprunghalle / ab 09:00 Uhr

Vorträge und Diskussion  
zu Zukunftsthemen09.09.

2022

10.09.
2022 Raabursprunghalle / 16 Uhr

Junges Passail  
X-TREME 
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Hinten von links nach 
rechts: Anna Karrer,  
Lisa Schinagl, Philipp 
Klamler, Raphael Kump
Vorne von links nach 
rechts: Markus Pichler, 
Franka Traar, Sina 
Mandl, Laura Mandl, 
Verena Haberl

Was braucht Passail, um 
für Jugendliche attraktiv 
zu sein?
Es muss bieten, was sich Jugendliche 
wünschen! Dazu braucht es Mitsprache-
recht, Möglichkeiten sich aktiv einzu-
bringen und Tatendrang in der Umset-
zung. Genau da will man ansetzen! 

Die Regionalentwicklung Oststeiermark 
unterstützt im Rahmen der Initiative „Le-
bensort Jugend“ mehrere oststeirische 
Gemeinden im Aufbau aktiver kommuna-
ler Jugendarbeit. Dabei stehen folgende 
Grundsätze im Mittelpunkt: Jugendliche 
und ihre Wünsche ernst nehmen, ihnen 
auf Augenhöhe begegnen, sie einladen 
mitzumachen, ihnen eine hohe Wert-
schätzung entgegenbringen und die jun-
gen Menschen für die Gemeinde und die 
Region begeistern. Ebenso ist es zentral 
vorhandene Strukturen, wie zum Beispiel 
Vereine und die Offene Jugendarbeit, gut 
mitzunehmen. Ein oststeirischer Lebens-
ort Jugend stellt personelle und materielle 
Ressourcen für eine aktive kommunale Ju-
gendarbeit auf. 

Wir, Verena und Markus, sind Ge-
meinderäte in Passail und dürfen 
uns im Fachausschuss unter an-
derem mit dem Thema Jugend 
beschäftigen. 

Es liegt uns sehr am Herzen mit der 
Jugend zu arbeiten – sei es in Ver-
einen oder auch in der Gemeinde. 
Der Jugend eine Möglichkeit zu ge-
ben mitzugestalten wird immer wich-
tiger. Weil Jugendliche die Zukunft 
der Gemeinde nur positiver machen 
können. Fühlt sich die Jugend wohl, 
ist ein Verbleib oder eine Rückkehr in 
die Gemeinde umso wahrscheinlicher. 
Deshalb ist es genau richtig bei der 
Initiative „Lebensort Jugend“ mitzu-
machen. Schon beim ersten Workshop 
hat man den Elan gespürt und auch 
die Anzahl an Ideen der Jugend hat 
uns begeistert. Deshalb freuen wir uns 
auch auf die weitere Zusammenarbeit 
mit dem Team und hoffen, dass noch 
viele Interessierte dazukommen.

Jugendverantwortliche 
Verena Haberl (links) Markus Pichler (rechts)

Verena & Markus

– 16.00 Uhr  
–  Raabursprunghalle
– Ideenfindungsworkshop

RED MIT beim  
Jugendforum am 
10. September 
und vote mit 
welche Ideen 
umgesetzt 
werden.„ Wir sind auf der Suche 

nach jungen Ideen für 

Passail und haben es 

uns zum Ziel gesetzt 

diese zu vertreten und 

umzusetzen!“

Team der Gemeinde  

Passail

WARM-UP  MIT GETRÄNKEN UND FINGER-FOOD

Das neue Team Passail – Mit neuen 
Ideen verändern und durchstarten. 

Ein engagiertes Team aus Gemeinderät:in-
nen und jungen Gemeindebürger:innen 
(siehe Bild) setzt sich aktiv für ein junges 
Passail ein. Das Team ist vor Ort für die 
Organisation der Jugendarbeit zuständig 
und fungiert als erste Ansprechstelle für 
alle jungen Anliegen. Der Kontaktaufbau 
und die Kontaktpflege zu möglichst allen 
Jugendlichen in der Gemeinde ist ein er-
klärtes Ziel. 

Wir wollen alle Jugendlichen in Passail 
am laufenden halten und ihre Wünsche, 
Ideen und Anliegen sammeln, ernst 
nehmen und Taten setzten!

wir passailer | 11
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Passend zum Start in die 
warme Jahreszeit begann 
auch unser Kunstprojekt 
mit den Künstlern Anna 
Jermolajewa und Scott 
Clifford-Evans. Zusam-
men mit unseren Passailer 
Jugendlichen gestalten 
wir weitere Räume des 
alten Dr.-Mayer-Hauses 
neu und schaffen so mehr 
Entfaltungsmöglichkei-
ten für unsere Jugend in 
Passail. Dabei wird auch 
das Erdgeschoss des Ju-
gendtreffs herausgeputzt 
und eingerichtet, sodass 
es richtig gemütlich wird! 
Spätestens ab Herbst gibt 
es dann mehr Raum zum 
Chillen aber auch mehr 
Platz für Aktivitäten.
Am Freitag, den 3. Juni, 
waren wir mit zahlreichen 
Jugendlichen für einen 
Nachmittag im Flip Lab 
in Graz – Österreichs mo-

dernstem Trampolinpark! 
Die Vorfreude war bei der 
Hinfahrt im Bus bereits zu 
spüren, endlich angekom-
men, wurde um die Wet-
te gehüpft. Natürlich war 
diese Aktion nicht unsere 
letzte Veranstaltung die-
ses Sommers. Am 25.6. 
findet unser großes Bub-
blesoccer-Turnier statt. 
Bei diesem Fußballturnier 

am Sportplatz in Hohe-
nau wird in Teams zu fünft 
gegeneinander gespielt, 
und zwar mit einer riesen-
großen Kunststoffbubb-
le über dem Oberkörper. 
Neben Live-Musik und 
Food & Drinks dürfen sich 
auch alle TeilnehmerInnen 
und Gäste an einem Rie-
sendart ausprobieren. 
Spaß ist garantiert!

Alle Details zu unse-
ren Programmen im Ju-
gendtreff findet ihr auf 
unserer Instagram Seite 
„Youzpassail“ oder ihr ruft 
uns an 0664/8587776 
oder schaut einfach im 
Jugendtreff vorbei!

Auf euer Kommen freuen 
sich Kathi, Tatjana, Lukas 
und Raphael.                    

Spannende Freizeitangebote im Jugendtreff Passail

^v

Infos und  Infos und  
ProgrammProgramm

Donnerstag, 8.9. Donnerstag, 8.9. 
Keynote: Viktoria Schnaderbeck, 
Profifußballerin FC Arsenal  
und Kapitänin der Österreichischen 
Nationalmannschaft. 
Kostenloses Buffet und Getränke!

Freitag, 9.9. Freitag, 9.9. 
Impulsvorträge und Diskussionen  
zu den Themen:  

Job & Arbeitswelt Job & Arbeitswelt 
Digitale WeltDigitale Welt

Physische und psychische  Physische und psychische  
GesundheitGesundheit

Samstag, 10.9.Samstag, 10.9.
Hosted by Regionalentwicklung  
Oststeiermark: Die besten  
Ideen für ein junges Passail  
werden gewählt!

JugendforumJugendforum  vom 8. – 10.9.2022  
in der Raabursprunghalle Passail

Es geht Es geht um dich!um dich!

Gratis Eintritt und Bring-a-Friend-Geschenk!
Mach mit beim Interessenstest,  
Speeddating mit Unternehmen aus der Region,  
Gewinnspiele, Verlosungen u.v.m.!

Generation 
ukunft  

Passail/Weiz 2022
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Generation Zukunft: Wir gestalten unsere Zukunft selbst!
Jugendprojekt  
„Generation Zu-
kunft“ Passail - 
Weiz: call to action!
Passail/Weiz, 08. April 
2022. „Generation Zu-
kunft“ lautet der Titel 
eines ganz speziellen   
Jugendprojekts, das 
im Rahmen einer Pres-
sekonferenz von der  
Passailer Bürgermeiste-
rin Eva Karrer und dem  
Weizer Bürgermeister  
Erwin Eggenreich ge-
meinsam mit Jugendli-
chen der Generation Z in 
Weiz präsentiert wurde. 
Das Programm mit aktuell 
25 Aktionen und Veran-
staltungen in und außer-
halb der Region wurde 
ausschließlich von 20 jun-
gen Menschen aus Passail 
und Weiz, Angehörigen 
der so genannten Genera-
tion Z, selbst erdacht und 
organisiert. 
Zum Programmstart  
laden sie herzlich zur 
Teilnahme an den be-
reits fixierten Programm-
punkten ein und rufen 
zur Mitwirkung auf: Call 
to action - weitere Pro-
gramm-Ideen sind noch 
herzlich willkommen!

„Am Land bleiben oder 
in die Stadt ziehen? 
„Ich weiß, dass diese Fra-
ge die Passailer Jugend 
beschäftigt, und habe die 
Jugendlichen daher ein-
geladen, die Aktivitäten in 
der Gemeinde selbstän-
dig und aktiv zu gestalten. 
Sie sollen sehen, dass sie 
in Passail auf offene Oh-
ren stoßen und dass Pas-
sail ihnen flexible Mög-
lichkeiten der Beteiligung 
eröffnet, die große Städte 
so nicht leisten können. 
Ich freue mich über den 
enormen Zuspruch und 
kann jetzt schon sagen, 
dass wir das Jugendfo-
rum zum fixen Bestand-
teil der Gemeindearbeit 
machen werden: Mitge-
stalten ausdrücklich er-
wünscht!“, freut sich Bgm. 
Eva Karrer. 
„Jugendhaus, Jugend-

gemeinderat, Kinder-
parlament oder offene 
Jugendarbeit sind nur ei-
nige Beispiele dafür, wel-
che umfangreichen Mög-
lichkeiten die Stadt Weiz 
Jugendlichen bietet, mit-
zugestalten und sich zu 
engagieren. 
Zudem wurde vor fünf 
Jahren mit der „Jungen 
Stadt Weiz“ eine eigene 
Jugendmarke ins Leben 
gerufen, die speziell für 
junge Weizerinnen und 
Weizer Veranstaltungen 
und Jugendprojekte or-
ganisiert und gleicher-
maßen Sprachrohr und 
Bindeglied zu den Verant-
wortlichen der Stadt ist. 
„Die Beteiligung am Pro-
jekt „Generation Z“ ist 
für uns ein weiterer Mei-
lenstein, wenn es darum 
geht, Jugendlichen und 
ihren Anliegen Gehör zu 

verschaffen“, so Erwin 
Eggenreich, Bürgermeis-
ter der Stadt Weiz.

Generation Zukunft – das 
Programm.
Klima- und Flüchtlings-
projekte, Exkursionen 
nach Wien und in eine 
Brauerei, Sport-Work-
shops und Turniere, 
Kunst- und Kulturprojek-
te sowie ein speed dating 
mit Unternehmen aus der 
Region laden zum Mitma-
chen ein – weitere Projek-
tideen sind noch herzlich 
willkommen!

Ideen, Fragen, Infor-
mationen bitte per 
Mail an: jugend@

gen-z.at
Das komplette Pro-

gramm, Termine und 
weitere Informatio-
nen: www.gen-z.at

Youtreff in Passail: Sommer, Sonne, Jugendtreff
In den Ferien haben 
wir viele Highlights, 
um den Sommer etwas 
bunter zu gestalten.
Am 08. Juli 2022 findet 
die Eröffnung unseres 
Kunstprojekts direkt beim 
Jugendzentrum statt, 
wo unsere neuen Räume 
glänzen werden. Sei ge-
spannt, wie wir drei Räu-
me im Youz umgestaltet 
und in etwas Cooles ver-
wandelt haben.
Aber da gibt’s ja noch 

mehr zu erleben…
Im August werden wir 
einen Ausflug zum Stu-
benbergsee machen, um 
die Sonne zu genießen, 
Volleyball zu spielen, Eis 
zu essen und ins erfri-
schende Wasser zu sprin-
gen.
Wir freuen uns auf Dich 
beim Badeausflug!
Let’s go Shopping! Um für 
die Ferien bestens ausge-
rüstet zu sein, werden wir 
einen Shopping Tag in 
Graz machen. Bummeln, 
neue Styles ausprobie-

ren und in der Stadt mit 
Freunden schlendern, all 
das wartet diesen Som-
mer auf Dich im Youz. 
Damit du immer am neu-
esten Stand bist folgst 
du am besten unserem 
Instagram Account (@
youzpassail), hier werden 
die Termine für den Shop-
pingtrip und den Badetag 
bekannt gegeben.
Wir freuen uns, Dich bei 
uns im Jugendzentrum 
zu treffen und mit Dir ei-
nen mega-coolen Som-
mer zu verbringen.        

Kontakt
0664 8587776 · jugendtreff-passail@wiki.at
  jugendtreff.passail ·   youzpassail

YouTREFF
SCHAU VORBEI!

Jugend Treffpunkt passail
FLADNITZER STRAßE 1  · 1. STOCK (ALTES DR. MAYER HAUS) · 8162 PASSAIL

 MIttwoch 15 – 19 Uhr | FReitag 16 – 21 Uhr
[Donnerstag & Samstag Angebotstage]
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Der Mensch besteht 
aus ca. 60 % Wasser, 
die Erde ist mit 71 % 
bedeckt und wir 
verbrauchen im Schnitt 
pro Mensch 120 lt / 
Tag

Definition von
Wasser H2O
> aus einer Wasser-
stoff-Sauerstoff-Verbin-
dung bestehende durch-
sichtige, weitgehend 
farb-, geruch- und ge-
schmacklose Flüssigkeit, 
die bei 0 °C gefriert und 
bei 100 °C siedet

Wasserhärte, was ist das? 
> der Begriff Wasserhärte 
beschreibt den Anteil von 
Kalzium und Magnesium 
im Wasser. Wasserhärte 

entsteht im Boden, durch 
den Wasser fließt oder 
versickert. Hierbei lösen 
sich je nach Art des Ge-
steins Mineralien – auch 
Kalzium und Magnesium.

Trinkwasser, Wasser für 
den menschlichen Ge-
brauch, dessen Eignung 
als Trinkwasser gemäß 
TW Verordnung nachge-
wiesen ist und das ohne 
Gefährdung der menschl. 
Gesundheit getrunken 
oder verwendet werden 
kann.

Nutzwasser, Wasser, das 
nicht aus einer zentralen 
Trinkwasseranlage ge-
liefert wird und dessen 
Eignung als Trinkwasser 
nicht nachgewiesen ist - 
nicht zum Verzehr geeig-
net!!
Zur Trinkwasserdesin-

fektion sind verschiede-
ne Verfahren der Chlo-
rierung, Ozonisierung, 
UV-Bestrahlung zulässig.

Als vorübergehende 
Notfallmaßnahme muss 
das mit einem Tankwa-
gen gelieferte Wasser 
vor dem menschlichen 
Gebrauch (Verzehr, oder 
Genuss) abgekocht wer-
den, wobei die Siede-
temperatur mindestens 

3 Minuten lang einzuhal-
ten ist!

Der Betreiber einer Was-
serversorgungsanlage hat 
diese in ordnungsgemä-
ßem Zustand zu halten 
und vorzusorgen, dass 
eine negative Beeinflus-
sung des Wassers hintan-
gehalten wird - fachge-
rechte und geschulte 
Personen stehen für Sie 
rund um die Uhr bereit. 

Zivilschutz: Thema Trinkwasser

Nähere Informationen
finden Sie unter:

zivilschutz.steiermark.at

Blackout-Tag am 11. Juni 2022
Nochmals ein DANKE an alle Mitwirkenden!

gemeindeinfos
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Zur Eröffnung am 8. 
September 2022 kommt 
Viktoria Schnaderbeck, 
Profifußballerin beim FC 
Arsenal London und Kapi-
tänin der Österreichischen 
Nationalmannschaft.
 
Es gibt spannende Impuls-
vorträge, interessante Work-
shops und Diskussionen 
und das Angebot zu einem 
Speeddating am Freitag 
Nachmittag. Außerdem er-
warten euch: persönliche 
Job-Beratung & Interessens-
tests durch die Arbeiterkam-
mer, Gewinnspiel und die 
Preisvergabe (E-Scooter!) 
der EMMI-Challenge u.v.m! 
Gratis Teilnahme für alle! 
Shuttle zum Konzert von 
Folkshilfe in Weiz am 9. 
September 2022! Alle In-
formationen zu den Veran-
staltungen im Sommer und 
zum Jugendforum, wo Du 
Dich schon jetzt anmelden 
kannst, findest Du unter 
www.generationzukunft.
info / 

Komm’ zum Jugendforum „Generation Zukunft“ 
vom 8.-10. September in der Raabursprunghalle!

Hier stellen wir zwei unserer 
Referent*innen vor:

Viktoria Schnaderbeck
Profifußballerin beim FC 
Arsenal London und Kapitän 
der Österreichischen 
Nationalmannschaft.

„Ohne Fußball wäre mein 
Leben anders verlaufen. 
Seit meinem 7. Lebensjahr 
spiele ich Fußball und als 
Mädel war ich damals die 
Ausnahme. Dass ich später 
zum FC Bayern kam, war 
meine eigene Initiative. 
Es war keine einfache Zeit: 
Mit 16 weg von daheim, 
neues Schulsystem, neue 
Stadt, neue Welt. Mit 17 er-

litt ich meinen ersten Kreuz-
bandriss, mit 18 meinen 
zweiten. Aber ich gab nie-
mals auf und habe mich zu-
rückgekämpft. Seither habe 
ich alles mitgemacht: Titel-
feiern und Talfahrten und 
ich bin mit jeder Erfahrung 
stärker geworden. Auf dem 
Platz und außerhalb. 
Heute kann ich sagen: 
Mein Traum ist wahr gewor-
den: Mit Zusammenhalt, Lei-
denschaft und Emotionen 
kann man alles schaffen!“ so 
Schnaderbeck. 

Roland Knausz
Psychotherapeut & 
Teamleiter Streetwork 
Südoststeiermark 

„Aufgewachsen bin ich auf 
einem Bauernhof im 
südlichen Burgenland in 
einem Mehrgenerationen-
haushalt. 
Da ich die Arbeit im Stall 
und auf dem Feld nicht 
besonders schätzte und 
stattdessen lieber mit mei-
ner Großmutter kochte, 
absolvierte ich die Touris-
musschule Oberwart. 
Im Zivildienst begeisterte 
mich die Arbeit mit Men-
schen also entschied ich 
mich für eine Ausbildung an 
der Fachschule für soziale 
Betreuung. Im Rahmen mei-
nes Praktikums kam ich zum 
Psychosozialen Dienst, denn 
physische und psychische 
Gesundheit waren mir im-
mer schon ein Anliegen. 
Angetrieben von der Neu-
gier, menschliches Verhal-
tens besser zu verstehen, 
schloss ich ein Studium für 
Psychotherapie ab. 
Heute bin ich als Psychothe-
rapeut in Fürstenfeld und 
Teamleiter des Streetwork 
Südoststeiermark tätig und 
betreue den Podcast 
„Jugendwelten“ - von 
Jugendlichen für Jugendli-
che.“ so Knausz.                 

Nachdem die Gemeinde 
viel Werbung für die Info-
veranstaltungen gemacht 
hat und in den Medien 
darüber berichtet worden 
ist, sind viele Menschen in 
das zukünftige Coworking 
Space in Passail gekommen 
und haben sich informiert. 

Sogenannte Coworking 
Spaces sind Orte, wo Men-
schen zusammen kommen, 
um gemeinsam, aber nicht 
unbedingt miteinander zu 
arbeiten. Der ländliche Raum 
sieht sich vielerorts mit der 
Herausforderung der Ab-
wanderung konfrontiert. Ge-
rade Jugendliche und junge 
Erwachsene zieht es in den 
urbanen Raum. Hier bieten 

Das Coworking Space nimmt Formen an!
flexible Arbeitsformen und 
-orte die Möglichkeit, dieser 
Entwicklung zu begegnen.
Gerade am Land kann das 
Coworking Space für ganz 
unterschiedliche Zielgrup-
pen interessant sein: Selbst-
ständige, Handwerker*in-
nen, Pendler*innen, Vereine, 
Studierende, Schüler*innen... 
Vielleicht auch Sie oder Du? 

Mittlerweile laufen Work-
shops unter der kundigen 
Leitung von DI Gertraud 
Harrer-Kletzenbauer mit 
Menschen, die das Cowor-
king Space in Passail nutzen 
würden: Wir wollen genau 
herausfinden, welche Be-
dürfnisse sie haben, was sie 
brauchen, wenn sie im Co-
working Space in Passail ar-
beiten. 

Übrigens: Es gibt schon eine 
erste Mieterin im Coworking 
Space: Julia Brunner! 
Sie hat zwei Räume sehr ge-
mütlich und vor allem pro-

fessionell eingerichtet und 
bietet Kosmetik, Massage 
und Fusspflege an. 
Telefonische Voranmeldung 
erbeten unter 
0664 4553365.

Der nächste Workshop ist 
am 14. Juli um 17 Uhr im Co-
working Space in Passail, 
Markt 2 (neben der Gemein-
de). Alle Interessierten sind 
herzlich eingeladen, mitzu 
machen!                              
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Abstimmungsmonitoring vom EU-Parlament
Wussten Sie, dass Sie  das Abstimmungs-
verhalten der österreichischen Mandatare im 
EU- Parlament online verfolgen können?

Zu finden auf:
www.oegfe.at/
abstimmungsmonito-
ring/

ABSTIMMUNGSVERHALTEN DER ÖSTERREICHISCHEN  EU-ABGEORDNETEN (Plenartagung, 02.-05. Mai 2022)

EVP

S&D

Grüne/EFA

Renew Europe

ID

ÖVP

SPÖ

Grüne

Neos

FPÖ

Kreislaufwirtschaft: Weniger schädliche 
Chemikalien im Abfall
Legislative Entschließung (OGV, erste Lesung) 

Neue Regeln für die Europawahl: EU-weiter 
Wahlkreis gefordert
Entschließung

Schutz des Binnenmarktes vor ausländischen 
Subventionen
Legislative Entschließung (OGV, erste Lesung)

Stärkung des Mandats von Europol
Legislative Entschließung (OGV, erste Lesung)

Besserer Schutz der Rechtsstaatlichkeit in 
Ungarn und Polen
Gemeinsame Entschließung EVP, S&D, Renew Europe, 
Grüne/EFA, Die Linke
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ABSTIMMUNGSVERHALTEN DER ÖSTERREICHISCHEN  EU-ABGEORDNETEN (Plenartagung, 06.-09. Juni 2022)

EVP

S&D

Grüne/EFA

Renew Europe

ID

ÖVP

SPÖ

Grüne

Neos

FPÖ

„Fit für 55“: Emissionsneutralität für neue Pkw 
und Lieferwagen ab 2035
Legislative Entschließung (OGV, erste Lesung) 

Parlament fordert vollwertiges Initiativrecht
Entschließung (nicht-legislativ)

Zukunft Europas: Parlament fordert 
Überarbeitung der EU-Verträge
Gemeinsame Entschließung S&D, Renew Europe, 
Grüne/EFA (nicht-legislativ)

Rechtsstaatlichkeit: Aufbaumittel für Polen erst, 
wenn Bedingungen erfüllt sind
Gemeinsame  Entschließung EVP, S&D, Renew Europe, 
Grüne/EFA, Die Linke (nicht-legislativ)

Sorge über weltweite Bedrohung des Rechts auf 
Abtreibung
Gemeinsame Entschließung S&D, Renew Europe, 
Grüne/EFA, Die Linke (nicht-legislativ)
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gemeindeinfos

Rund 80 freiwillige Helfer unterstützen die Müllsammlung
Der Frühjahrsputz-
Aktionstag unserer
Gemeinde wurde 
auch heuer mit Treff-
punkt in Arzberg von 
den Vereinen und der 
Bevölkerung großartig 
unterstützt.           

Vielen Dank an die rund 80 
freiwilligen Helfer*innen
die einen Vormittag ihrer 

Freizeit für ein sauberes Passail 
zur Verfügung gestellt haben.

Boden 
g‘scheit 
nutzen!

Wanderausstellung in Passail
LandLuft Baukulturgemeinde-Preis

und Sonderpreis 2022
Zukunftsweisende 

Gemeindeentwicklung
und außergewöhnliches Engagement

von Personen und Initiativen

Eröffnung 03.09.2022, 19 Uhr
am Marktplatz, Markt 2, 8162 Passail

Ausstellungsdauer 03.09. - 28.09.2022

Öffnungszeiten: Mo - Fr 09:00 - 18:00

Warum zeigt Passail diese Ausstellung?
Die Marktgemeinde Passail liegt mitten im Naturpark Almenland und zählt zu den Kommunen mit einer sehr hohen
Lebensqualität. Um diese zu erhalten und der Abwanderung in die Ballungsräume entgegen zu wirken, will die
Gemeinde Passail ihre Bürger*innen für neue Wege des Zusammenwohnens und der Nutzung von Leerständen
sensibilisieren und begeistern. Die Ausstellung „Boden g’scheit nutzen“ soll einerseits auf  den umsichtigen Umgang
mit dem wertvollen Gut „Boden“ aufmerksam machen und andererseits durch die gezeigten Best Practice Beispiele
zu weiteren Umsetzungsideen in Passail anregen.
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Die Gemeinde Passail 
ist eine von 59 oststei-
rische Gemeinden, die 
einen exklusiven Zu-
gang zur größten digi-
talen Immobilienplatt-
form Österreichs hat, 
um freie Grundstücke, 
Häuser, Wohnungen 
oder Gewerbeflächen 
im Ort zu präsentieren 
und zu bewerben.

Ziel der Kooperation, die 
gemeinsam mit der Regi-
onalentwicklung Oststei-
ermark umgesetzt wurde, 
ist es, genau jene Men-
schen zu erreichen, die 
einen Umzug aufs Land 
planen. Diese Menschen 
wollen wir dazu motivie-

ren, ihren Lebensmittel-
punkt in die Oststeier-
mark, bestenfalls nach 
Passail, zu verlegen. 
Weil es sich bei uns ein-
fach gut leben lässt!
Für unsere Gemeinde 
entsteht durch die Zu-
sammenarbeit mit willha-
ben ein großer Mehrwert. 
Ein individueller Zugang 
zur willhaben Plattform 
zur Eingabe und Aktu-
alisierung der Angebo-
te, dauerhaft inkludierte 
willhaben Anzeigen und 
laufende Bewerbung un-
serer Immobilienange-
bote durch die Region 
Oststeiermark sind nur ei-
nige Vorteile, die die Ko-
operation mit sich bringt. 
Im ersten Jahr entstehen 
für die Gemeinden kei-
ne, im zweiten Jahr nur 
minimale Kosten für die 
Verwaltung des Systems. 

Der größte Mehrwert ist 
aber der Bevölkerungszu-
wachs, den wir uns durch 
dieses Projekt erhoffen. 
In den Lockdowns haben 
viele Menschen ihre ak-
tuellen Lebensumstände 
reflektiert. Da entstand 
oft der Wunsch nach Na-
tur oder einem Haus mit 
Garten. Wir werden mit 

dieser Kooperation allen 
interessierten Österrei-
cherinnen und Österrei-
chern zeigen, dass wir 
das haben.
Wir Gemeinden am Land 
haben Zukunft und kön-
nen ein Garant für Le-
bensqualität sein – so-
wohl familiär als auch 
beruflich!                        

Oststeiermark fixiert einzigartige Kooperation mit „Willhaben“
Die Bevölkerungs-
zahlen in der Osts-
teiermark entwickeln 
sich insgesamt sehr 
positiv. 
Wir sehen aber den 
Trend, dass die Zahlen in 
den peripher gelegenen 
Gemeinden rückläufig 
sind. Um die notwendige 
Infrastruktur in den vie-
len kleinen Gemeinden 
zu erhalten, braucht es 
jedoch gleichbleibende 
oder wachsende Bevöl-
kerungszahlen in ALLEN 
Gemeinden, die nur durch 
ein gezieltes Leerstands-, 
Gewerbe- und Immobili-
enmanagement erreicht 

werden können. Und ge-
nau hier setzen wir an!

Großer Mehrwert für 
die oststeirische 
Bevölkerung
Im Rahmen des Projek-
tes „Lebensregion Osts-
teiermark“ erhalten 59 
oststeirische Gemeinden 
einen exklusiven Zugang 
zur größten digitalen Im-
mobilienplattform Öster-
reichs, um freie Grundstü-
cke, Häuser, Wohnungen 
oder Gewerbeflächen zu 
präsentieren und zu be-
werben. Ziel des Projek-
tes ist es, genau jene Men-
schen zu erreichen, die 
einen Umzug aufs Land 
planen und diese zu mo-
tivieren, ihren Lebensmit-

telpunkt in die Oststeier-
mark zu verlegen – ganz 
nach dem Motto: „Weil es 
sich hier einfach gut le-
ben lässt!“ Die Positionie-
rung der Angebote und 
Anzeigen findet sowohl 
auf oststeiermark.at/im-
mobilien als auch direkt 
auf willhaben.at statt.

Viele Vorteile, 
wenig Kosten
Für die oststeirischen Ge-
meinden entsteht durch 
die Zusammenarbeit mit 
„willhaben“ ein großer 
Mehrwert. Ein individuel-
ler Zugang zur „Oststei-
ermark-Willhaben-Platt-
form“ zur Eingabe und 
Aktualisierung der Ange-
bote, dauerhaft inkludier-

te Willhaben Anzeigen 
und laufende Bewerbung 
der Gemeinde durch die 
Region Oststeiermark 
sind nur einige Vorteile, 
die die Kooperation mit 
sich bringt. 

Bei Rückfragen:
Regionalentwicklung 

Oststeiermark
Claudia Faust-

mann-Kerschbaumer, MA 
(Projektleiterin)

Gleisdorferstraße 43
8160 Weiz

0664/784 00 88
faustmann@oststeier-

mark.at

Falls auch Sie freie Objekte wie Wohnungen, Häuser, Leerstände, Bau- oder 
Gewerbeflächen haben melden Sie sich bitte bei Ihrer Gemeinde. Sie haben die 

Möglichkeit diese Objekte ganzjährig kostenlos auf  „Willhaben“ 
österreichweit zu positionieren!

Exklusiver willhaben-Zugang für unsere Gemeinde
gemeindeinfos



Postings Oststeiermark-Kooperation mit willhaben
1. Wer ein neues Zuhau-
se sucht, klickt sich auf 
willhaben durch. Wer ein 
neues Zuhause am Land 
sucht, wird ab sofort über 
willhaben in der Oststei-
ermark fündig!

Durch einen exklusiven 
Zugang zur größten di-
gitalen Immobilienplatt-
form Österreichs haben 
wir für unsere Gemeinde 
die Möglichkeit, für freie 
Grundstücke, Häuser, 
Wohnungen oder Gewer-
beflächen Anzeigen auf 
willhaben zu schalten, um 
Menschen, die über einen 
Umzug aufs Land nach-
denken, direkt zu errei-
chen.
Diese Kooperation ist ein-
zigartig in Österreich und 
wird mit Sicherheit so ei-
nige neue Bürgerinnen 
und Bürger in unsere Ge-
meinde bringen. Weil es 
sich bei uns einfach gut 

leben lässt! #vondemher-
Strallegg

Mehr dazu findet ihr hier:
https://oststeiermark.
at/2022/03/16/oststei-
ermark-fixiert-einzigarti-
ge-kooperation-mit-will-
haben/

2. Landleben rockt und 
ist alles andere als lang-
weilig. Das kannst du be-
stimmt bestätigen!
Damit wir noch mehr 
Menschen vom Leben am 
Land, vom Leben in un-
serer lässigen Gemeinde, 
überzeugen können, sind 
wir exklusiv auf willhaben 
unterwegs.
Durch eine Kooperation 
mit der größten digita-
len Immobilienplattform 
Österreichs werden alle 
Menschen, die über ei-
nen Umzug aufs Land 
nachdenken, mit freien 
Grundstücken, Häusern, 

Wohnungen oder Ge-
werbeflächen in unse-
rer Gemeinde versorgt. 
Wir müssen lediglich alle 
verfügbaren Objekte auf 
die Plattform hochladen 
und schon sind wir mit 
dabei. Danke an die Re-
gionalentwicklung Osts-
teiermark, die uns diesen 
exklusiven Zugang zu 
willhaben verschafft hat! 

Mehr dazu findet ihr hier:
https://oststeiermark.
at/2022/03/16/oststei-
ermark-fixiert-einzigarti-
ge-kooperation-mit-will-
haben/

3. Ganz ehrlich: Unser 
Landleben ist oft mit vie-
len Vorurteilen behaftet… 
Doch die Corona-Krise 
hat sichtbar gemacht, was 
wir längst wissen: Wir Ge-
meinden am Land haben 
Zukunft und können ein 
Garant für Lebensqualität 

sein – sowohl familiär als 
auch beruflich!

Deshalb haben wir ge-
meinsam mit der Regi-
onalentwicklung Osts-
teiermark eine Offensive 
gestartet, um allen Men-
schen, die über einen 
Umzug aufs Land nach-
denken, unsere freien 
Grundstücke, Häuser, 
Wohnungen oder Ge-
werbeflächen aktiv zu 
präsentieren. Wir sind ein 
exklusiver Partner von 
willhaben und haben die 
Möglichkeit, gezielt An-
zeigen zu schalten, um 
Immobilienangebote aus 
unserer Gemeinde zu zei-
gen. 

Mehr dazu findet ihr hier:
https://oststeiermark.
at/2022/03/16/oststei-
ermark-fixiert-einzigarti-
ge-kooperation-mit-will-
haben
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bildungseinrichtungen

In den Passailer Kinderbetreuungseinrichtungen tut sich was!

Der Moarhofhechtl sponserte für den Kindergarten 
Hohenau Ostereier. Nochmals DANKE!

Im Rollenspiel konnte ich als Arzt tätig sein und die 
Kranken betreuen – Kindergarten Hohenau

Hier wurden im Kindergarten Hohenau die 
Ostereier von den Kindern selbst gefärbt.

Der Kindergarten Arzberg machte einen 
Ausflug zur Imkerei Kreiner

Die Kindergartenkinder aus Passail waren zu Gast 
beim Musical der Musikschule Passail.

Der Kindergarten Hohenau bekam von unserem 
Pfarrer eine interessante Kirchenführung.

Der Kindergarten Arzbe-
rg wanderte entlang des 
Arzberger Kreuzweges.

Der Kindergarten Passail war 
auf Entdeckungsreise

Der Kindergarten Passail 
ist auf der Suche nach 
Radieschen.
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bildungseinrichtungen

Die Passailer Kindergartenkinder durften 
spannende Ninja Warrior-Parcouren bewältigen.

Im Garten des Kindergarten Hohenaus konnten die 
Kinder ihre selbstgebastelten Osternester suchen.

Musikalische Frühförderung beim 
Kindergarten Passail.

Rückkehr aus der Karenz
Nach zweijähriger 
Karenz sind nun schon 
einige Wochen 
vergangen, seit ich 
wieder als Pädagogin 
und Leiterin im Kinder-
garten Arzberg zu 
arbeiten begonnen 
habe. Die Kinder haben 
mich sofort herzlich 
aufgenommen und 
es macht mir große 
Freude mit ihnen zu 
arbeiten.
Susanne Herbst

Das Kindergartenjahr 
neigt sich dem Ende 
zu und somit ist es 
auch Zeit mich zu ver-
abschieden und danke 
zu sagen!

Bedanken möchte ich 
mich als erstes bei den 
Eltern des Kindergar-
tens Arzberg. 
Durch ihre Offenheit 
und Freundlichkeit 
haben sie mir die Ar-
beit mit ihren Kindern 
leicht gemacht und 
sie hat mir auch stets 
wahnsinnige Freude 
bereitet. 
Ein großer Dank geht 
an meine Arbeitskolle-
ginnen, bei denen ich 
mich für den Zusam-
menhalt, die Unterstüt-

zung und die Freund-
schaft, die entstanden 
ist, bedanken möchte. 
Liebe Resi und 
Birgit, es war schön 
mit euch zu arbeiten 
und ich werde be-
stimmt immer wieder 
gerne an die Zeit zu-
rückdenken. 
Danke sagen möchte 
ich auch für die Unter-
stützung, gute Zusam-
menarbeit und Bereit-
schaft bei Fragen oder 
Unklarheiten bei der 
Gemeinde Passail, 
den Kindergärten 
Passail und Hohenau 
und der Volksschule 
Arzberg. 
Ich bin froh, dass mir 
die Chance, als Leiterin 
zu arbeiten, ermöglicht 

wurde. 
Mit großem Respekt 
und Vorfreude habe 
ich im März 2020 
gestartet und mich 
direkt in meiner neuen 
Aufgabe wohlgefühlt. 
Ich blicke auf wunder-
volle und erlebnisrei-
che zwei Jahre zu-
rück in denen ich viel 
probiert aber vor allem 
auch viel gelernt habe! 

Vielen herzlichen 
Dank, eure Christina!

Christina Binder verabschiedet sich vom Kindergarten Arzberg:

Im Kindergarten Arzbe-
rg wurde gekocht...

... und für den 
Vatertag gebastelt.
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bildungseinrichtungen

Kekse-Aktion für die Ukraine
Im Religionsunterricht 
in der MS-Passail wur-
de kürzlich zum The-
ma Frieden gearbeitet. 
Dabei wurde auch das 
aktuelle Thema des 
Ukraine-Krieges ange-
sprochen.

Die Schülerinnen und 
Schüler der 3b-Klasse 
wollten daraufhin etwas 
für den Frieden beitragen 
und die Menschen in der 
Ukraine unterstützen. 
So kam die Idee zustande, 
dass sie Kekse im Ernäh-
rung- und Haushaltsun-
terricht backen könnten. 
Der Teig für die Kekse 
wurden von den Schüle-
rinnen und Schülern je-

weils zuhause vorbereitet 
und anschließend in den 
EH-Unterricht zu Lehrerin 
Melanie Weberhofer, BEd. 
mitgenommen. Dort wur-
de er dann zu verschie-
denen Keksvariationen 
verarbeitet und in kleine 
Säckchen abgepackt. 
Verkauft wurden sie 
dann in den Pausen an 
die Mitschülerinnen und 
Mitschüler der ganzen 
MS-Passail, die sich darü-
ber sehr freuten. 
Der Erlös von mehreren 
hundert Euros wurde an 
das speziell für die Ukrai-
ne eingerichtete Konto 
der Caritas überwiesen.

„Es ist zwar nur ein kleiner 
Tropfen auf dem heißen 
Stein aber für uns war es 
eine wichtige Erfahrung“, 

so Anja Sperl, Schülerin 
der 3b-Klasse. 
„Ich habe mich sehr über 
die Einsatzbereitschaft 
und das persönliche En-
gagement der Schülerin-
nen und Schüler gefreut, 
da es mir gezeigt hat, 
dass sie das Thema Frie-
den nicht nur im Unter-
richt interessiert, sondern 
sie auch bereit zu helfen 

sind und sich jeder und 
jede auch persönlich ein-
bringen wollte. 
Die große Anteilnahme 
und Hilfsbereitschaft hat 
mich wirklich sehr stolz 
gemacht. 
Dafür möchte ich mich 
ganz herzlich bei allen 
Beteiligten bedanken“, so 
Religionslehrerin 
Hermine Buchgraber.     

Oberösterreich Exkursion der 4. Klassen
Die 4. Klassen der Mit-
telschule Passail unter-
nahmen im Mai eine 
zweitägige Exkursion 
nach Oberösterreich 
(Steyr und Linz).  

Am Programm standen 
die Steyr-Werke in St. 
Valentin, das Museum 
der Arbeit in Steyr, eine 
Werkstour in der Voestal-
pine und das Konzentra-

tionslager Mauthausen. 
Am Abend fuhren die 
Jugendlichen mit den 
Begleitpersonen auf den 
Pöstlingberg und genos-
sen die Traumaussicht auf 
Linz. 
Sehr unterhaltsam fanden 
alle die Busfahrten. Einen 
besonderen Eindruck hin-
terließen die Gedenkstät-
te Mauthausen und die 
Werkstour in der Voestal-
pine.                                 

Projektwoche der 4. Klassen
Vom 24. bis 29. April 
fand die Projektwoche 
zum Thema „Gesund-
heit und Suchtpräventi-
on“ statt. 
Die Schülerinnen und 
Schüler absolvierten 
einen Erste Hilfe-Kurs 
und probierten alle Erste 
Hilfe-Maßnahmen begeis-
tert aus. 
Außerdem stellten sich 

die Schülerinnen und 
Schüler gegenseitig Prä-
sentationen zum Thema 
Sucht vor. 

Einen Vormittag lang 
fand ein Workshop der 
Aidshilfe Steiermark statt. 

Zum Abschluss traten die 
Klassen gegeneinander in 
Minispielen an. 
Der Spielmodus ähnelte 
„Schlag den Star“.          

Vielen Dank an Mario Scherf  vom Almcafé, der 
für die Siegerklasse Eisgutscheine sponserte.
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Aktionstag - Ortsbäuerinnen besuchten die Volksschule Passail
In der Aktionswoche  
zur Landwirtschaft im 
Mai waren 2 Bäuerinnen 
in den beiden 2. Klassen 
in der VS Passail und in 
Arzberg.  

3c-Klasse unterstützt weltweites Aufforstungsprojekt
Im Religionsunter-
richt an der MS-Passail 
hatten die Schülerin-
nen und Schüler der 
3c-Klasse die Aufgabe, 
über große Persönlich-
keiten, welche unsere 
Welt positiv verändern, 
zu referieren. 

Unter anderem wurde 
dafür der bayrische Felix 
Finkbeiner von den Ler-
nenden ausgewählt, wel-
cher als Schüler mit Hilfe 
seiner Eltern die Organi-
sation „Plant-for-the-Pla-
net“ gegründet hatte und 
bis heute ca. 20 Millionen 
Bäume auf der ganzen 
Welt gepflanzt hat. 
Ziel der Organisation ist 
es, so viele Bäume wie 
möglich zu pflanzen, um 
dem bereits fortgeschrit-
tenen Klimawandel ent-
gegenzuwirken. 
Im Unterricht entstand 
dann die Idee, sich für 
diese Organisation zu en-
gagieren. 
Religionslehrerin Hermine 
Buchgraber nahm darauf-
hin Kontakt auf und leite-
te alles in die Wege. Durch 
den Verkauf von Fairtra-

de-Schokoladen, die bei 
der Organisation bestellt 
wurden, können mit dem 
Erlös weitere Bäume ge-
pflanzt werden. 
Die bestellten Schokota-
feln wurden zum einen 
während der Pausen in 
der MS-Passail an die Mit-
schüler und Mitschülerin-
nen und zum anderen an 
einem Samstag vor dem 
Spar-Supermarkt in Pas-
sail an Passanten verkauft.
Fünf verkaufte Tafeln ent-
sprechen dabei ca. einem 
Baum, der dadurch ge-
pflanzt werden kann. Ins-
gesamt hat die 3c-Klasse 

stolze 504 Tafeln ver-
kauft, die ca. 125 Bäumen 
entsprechen, welche nun 
weltweit an verschie-
denen Orten gepflanzt 
werden können. Die Or-
ganisation Plant-for-the-
Planet schafft dadurch 
auch Arbeitsplätze. 
„Ich möchte mich für das 
Engagement aller Schü-
lerinnen und Schüler der 
3c ganz herzlich bedan-
ken, da sie auch bereit 
waren, ihre Freizeit an ei-
nem Samstag für dieses 
Projekt zu geben. Weiters 
bedanke ich mich auch 
bei allen Helferinnen und 

Helfern, bei Spar sowie 
den Passailerinnen und 
Passailern, die uns durch 
den Kauf einer Schokola-
dentafel unterstützt ha-
ben.“, so Religionslehrerin 
Hermine Buchgraber.

Für alle, die sich über die 
Organisation informie-
ren oder sie unterstüt-
zen möchten, gibt es hier 
noch den Link zur Home-
page, auf der man alle 
Informationen und lau-
fende Projekte verfolgen 
kann:
https://a.plant-for-the-
planet.org/de/

Die Kinder durften et-
was über Lebensmittel, 
speziell Milch und Milch-
produkte, erfahren. In 
Arzberg wurden Ihnen 
rund um die Kartoffel al-

les bildlich und praktisch 
erklärt. 
Auch das Gütesiegel 
Bio/Ama/Gutes vom 
Bauernhof wurde den 
Kindern näher gebracht. 

Danach gab es  natürlich 
auch eine gesunde Jau-
se mit selbst gemachter 
Butter, Joghurt und Auf-
strichen.
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Musikschule Passail - Josef Peyer Preis
Am 21. und 22. Mai 
2022 fand in Krieglach 
der 12. Josef  Peyer 
Preis statt.

In unterschiedlichsten Ka-
tegorien bewiesen über 
200 Teilnehmer ihr musi-
kalisches Können auf der 
steirischen Harmonika 
und diversen Volksmusik-
instrumenten.

Aus der Musikschule Pas-
sail waren vier Teilnehmer 
aus der Klasse Raphael 
Kühberger, MA mit dabei. 
Daniel Eibisberger, Stefan 
Prietl und Clemens Wild 
erspielten das Prädikat 
„Sehr gut“ und Georg 
Schinnerl das Prädikat 
„Gut“.

Wir gratulieren recht 
herzlich zum Erfolg!

Volksschule Arzberg - Rückblick ins Schuljahr 2021/22
Unser Schuljahr 
2021/22 startete, 
wie auch schon im 
Vorjahr, coronabe-
dingt etwas anders 
als üblich.
Wir hielten Babyelefan-
ten-Abstände, trugen 
Mund-Nasen-Schutz und 
testeten uns regelmäßig.
Auf Unternehmungen 
und Aktivitäten musste 

großteils verzichtet wer-
den. Trotz diverser Ein-
schränkungen meisterten 
die Kinder den Schulall-
tag großartig. 
In Zeiten wie diesen be-
kommt man die Reife der 
Kinder zu spüren, die Ge-
meinschaft und den Zu-
sammenhalt. 
In diesem Jahr haben wir 
auch viel gelernt - nicht 
nur unsere kognitiven Fä-
higkeiten betreffend, son-
dern auch im Bereich der 

Persönlichkeitsbildung. 
An den Herausforderun-
gen konnten wir wachsen 
und uns weiterentwickeln.
Doch alle Maßnahmen 
hatten irgendwann ein 
Ende. Umso erfreuter wa-
ren wir, als endlich die Lo-
ckerungen eintraten und 
uns wieder Aktivitäten er-
laubten, die eigentlich im-
mer ein großer Bestand-
teil unseres Schullebens 
waren. 
Wir sind sehr froh, dass 

alle an einem Strang ge-
zogen haben und wir die-
se besondere Zeit gut be-
wältigen konnten.
Das Schuljahr 2021/22 
war anders. Auch ein we-
nig turbulent.
Aber alles in allem war 
es ein schönes Jahr, mit 
vielen Erlebnissen, neu-
en Freundschaften, viel 
Lachen, wunderbaren & 
einzigartigen Kinder und 
einer unglaublich tollen 
Schulgemeinschaft!        

Steirischer Frühjahrsputz Siegerehrung „Känguru der Mathematik“

Erstkommunion Waldpark Hochreiter
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Gesunde Seite präsentiert von der Gesundheitsplattform Passail

Physiotherapie bei 
neurologischen Erkrankungen 
Plastizität des 
Nervensystems
Die Plastizität bezeich-
net die Lern- und Anpas-
sungsfähigkeit des Ge-
hirns. 
Dadurch können wir bis 
ins hohe Alter neue Fä-
higkeiten erlernen. 
Die Plastizität hilft auch 
beim Wiedererlernen von 
Fähigkeiten, die zum Bei-
spiel 
durch einen Schlaganfall 
verloren gegangen sind.

Plastizität bedeutet, dass 
sich Nervenzellen oder 
ganze Teile des Gehirns 
verändern können. 
Es werden Verbindungen 
der Nervenzellen neu ge-
bildet oder auch umge-
baut. Das ist abhängig 
davon, wie wir unsere 
Nervenzellen / das Gehirn 
nutzen. 
So können wir auf Verän-
derungen in unserer Um-
gebung reagieren. 
Nach Schädigungen zum 
Beispiel im Gehirn durch 
einen Schlaganfall können 
so Fähigkeiten wieder er-
lernt werden. 

Rezepttipp:
Brokkoli Quiche
Für eine Springform:
Teig:

  250 g Weizenvoll-
     korn oder
     Dinkelmehl
  70 g Butter
  70 g Topfen
  1 TL Salz
  1 Ei 
  etwas 
     Mineralwasser

Belag:

  500 g Brokkoli
  2 Frühlingszwiebeln
  2 Eier
  200 g Sauerrahm
  50 g geriebener
     Hartkäse 
  Salz, Pfeffer, 
 Muskatnuss nach 
 Geschmack, Rapsöl
 zum Anbraten

Zubereitung:
Teigzutaten rasch mit-
einander verkneten,
ausrollen, in eine 
Springform geben, 30
Minuten kühl stellen. 
Anschließend bei 200°
10 Minuten vorbacken.
Brokkoli in Röschen tei-
len, Zwiebel mit Grün in
Ringe schneiden. 
Zwiebel und Knoblauch 
in etwas Öl anbraten, 
Brokkoli zugeben, ca. 8
Minuten mitdünsten, 
würzen. Eier und Sau-
errahm gut verrühren, 
salzen, Gemüse und 
Käse unterrühren. Die 
Masse auf den
vorgebackenen Boden 
streichen und bei 200°
ca. 30 Minuten backen.

Plastizität ist somit die 
Grundlage 
aller Lernprozesse.

Das Gehirn 
vernetzt sich neu 
Lernen geschieht durch 
Reize aus unserer Umge-
bung und unseren per-
sönlichen Wünschen und 
Interessen. Wenn man et-
was gern macht und sich 
dafür interessiert, fällt es 
leichter zu lernen. 
Nach einer neurologi-
schen Schädigung ver-
suchen die Nervenzellen 
neue Verbindungen auf-
zubauen. Durch die Plas-
tizität unserer Nervenzel-
len ist es überhaupt erst 
möglich Erfolge in der 
Therapie zu erreichen. 
Nach einem Schlaganfall 
kommt es häufig zu einer 
halbseitigen Lähmung 
des Körpers (Gesicht / 
Rumpf / Arm / Bein). 
Die Aktivierung und das 
Einbeziehen der betrof-
fenen Körperseite ist 
zentraler Bestandteil der 
Physiotherapie. Die ver-
lorengegangenen Be-
wegungsabläufe sollen 
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durch adäquate Reize 
„neu erlernt“ werden. 
Durch häufige Wieder-
holungen wird das neu 
erlernte Bewegungs-
muster abgespeich-
tert. Es kann dann auch 
im Alltag wieder eine 
Verbesserung der Be-
weglichkeit und mehr 
Selbstständigkeit er-
reicht werden.

Die Autorin Saskia Wib-
ner ist Physiotherapeu-
tin seit 2006 und hat 
sich auf die Behandlung 
neurologischer Erkran-
kungsbilder spezialisiert. 
Sie freut sich, ab 
September das Team 
der Praxisgemeinschaft 
für Physiotherapie in 
Passail ergänzen zu 
dürfen!
Sie können sie unter 
0664 46 11 775 
erreichen.                             

Saskia Wibner
Physiotherapeutin

Praxis für Physiotherapie - neuer Standort 
Seit Anfang Juni be-
findet sich die Praxis 
am neuen Standort im 
holzverschalten Teil des 
Neubaus von Dr. Stefanie 
Essl. In wunderschönen 
neuen Räumen werden 
Sie nun von den Thera-
peutInnen empfangen. 
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Wehr- und Wahlversammlung der Feuerwehr Plenzengreith

Am 22. Mai 2022, 
ab 10.00 Uhr konnte 
die Wehr- und Wahl-
versammlung der FF 
Plenzengreith, in die-
sem Jahr ohne Coron-
abeschränkungen, im 
GH Lackenbauer ab-
gehalten werden.

Feuerwehrkommandant 
HBI Flagl begrüßte die 
Kamerad*innen der Wehr 
und die Ehrengäste, Ab-
schnittskommandanten 
ABI Walter Kletzenbauer, 
Bereichskommandanten 
OBR Johann Maier-Paar 
Polizeipostenkomman-
danten KontrInsp Markus 
Suppan und Bürgermeis-
terin Mag. Eva Karrer. 
Der anschließende Be-
richt des Kommandanten 
wurde mit aussagekräfti-
gem Bildmaterial veran-
schaulicht.
Der Personenstand der 
Feuerwehr umfasst ins-
gesamt 66 Mitglieder, da-
von 56 aktive Mitglieder 
(zwei Quereinsteiger*in-
nen wurden neu aufge-
nommen), acht Mitglie-
der der 2. Abteilung und 
fünf neu aufgenommene 
Mitglieder der Feuer-
wehrjugend. 
Im abgelaufenen Jahr 

gab es 25 Einsätze mit 
gesamt 181 Einsatzstun-
den und 157 Tätigkeiten 
mit gesamt 4850 Stun-
den, davon 97 Tätigkeiten 
für den Zu- und Umbau 
der Feuerwehr mit 3472 
Stunden.
Als ein besonderer Ein-
satz sei der spektakuläre 
Brandeinsatz bei der Ex-
plosion eines Gastrans-
porters beim GH Schöck-
lnickl erwähnt, welcher 
zum Glück nur Sachschä-
den verursacht hat.
HBI Flagl bedankte sich 
bei allen Kamerad*innen 
für ihren Einsatz im abge-
laufenen Jahr. 

Danach folgten die Be-
richte der Ortsbeauftrag-
ten und des Kassiers. 
Ein Highlight aus diesem 
Bericht betrifft den Zu- 
und Umbau der Feuer-
wehr, Kostenvoranschlag 
€ 275.000,00 und tat-
sächliche Kosten nach 
Abrechnung € 275.848,71.
Es folgten die feierlichen 
Angelobungen von drei 
Kamerad*innen (PFM 
Andreas Reisinger, PFM 
Elias Marx, PFM Vanes-
sa Neuhold) durch den 
Kommandanten.
Die Ehrengäste nahmen 
die Auszeichnungen und 
Ehrungen von verdienten 

Kameraden vor.

Als Anerkennung ihrer 
Besonderen Verdienste 
auf dem Gebiete Feuer-
wehrwesens erhielten:
das Verdienstabzeichen 
des BFV 3. Stufe in Bron-
ze an OBI Christoph 
Strobl,

das Verdienstabzeichen 
des BFV 2 Stufe in Silber 
an HBI Bernhard Flagl 
und HFM Rupert Win-
disch.

Für Ehrenzeichen für 
langjährige und ersprieß-
liche Tätigkeit bei der 
Feuerwehr:
50 Jahre > HFM Jakob 
Zaunschirm und HFM 
Johann Auer

60 Jahre > HFM 
Ferdinand Wild

70 Jahre > EHBM Josef 
Pieber

Alle Ehrungen und Aus-
zeichnungen, welche 
nicht überreicht werden 
konnten, werden zu 
einem späteren Zeitpunkt 
übergeben.
Im Anschluss an die 
Wehrversammlung fand 
die Wahlversammlung 
statt und als Abschluss 
erfolgten die Grußworte 
der Ehrengäste. Bei der 

Wahl zum Kommandan-
ten wurden HBI Bernhard 
Flagl und OBI Christoph 
Strobl jeweils mit 100% 
wiedergewählt. Diese 
Wahl war eine Bestäti-
gung und Anerkennung 
ihrer Leistungen für die 
FF Plenzengreith. In Ihren 
Grußworten bedankten 
sich die Ehrengäste für 
die gute Zusammenarbeit 
und den Einsatz der Wehr. 
Besonders hervorgeho-
ben wurde die perfekte 
Planung und Baubeglei-
tung durch HBI Flagl und 
großes Lob gab es für die 
geleistete Arbeit durch 
die Kamerad*innen, wel-
che umgerechnet rund € 
100.000,00 ausgemacht 
hat sowie die Einhaltung 
des Kostenrahmens. Dies 
erwähnte auch OBR Mai-
er-Paar und betonte, er 
hat eine solche Punktlan-
dung beim einem Bauvor-
haben noch nie gesehen.

Abschließend bedankte 
sich HBI Flagl nochmals 
bei den Kamerad*innen 
und ihren Angehörigen 
für die Arbeit im abge-
laufenen Jahr und lud zu 
einem gemütlichen Mit-
tagessen ein.

Bericht, HFM 
Rupert Windisch
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Rotes Kreuz Passail: Ortsversammlung 2022

Die diesjährige 
Ortsversammlung 
der Rotkreuz-Orts-
stelle Passail fand 
am 23.04.2022 beim 
Gasthof  Donner in 
Fladnitz/Teichalm 
statt.

Von Seiten der einge-
ladenen Gemeinden 
durften wir den Fladnit-
zer Bürgermeister Pe-
ter Raith, den Passailer 
Vize- Bürgermeister DI 
Werner Berghofer und 
die Vize- Bürgermeis-
terin Lucia Steinbauer 
aus St. Kathrein/O. be-

grüßen. Aus den Reihen 
des Roten Kreuzes war 
Bezirksstellenleiter Mir-
ko A. Franschitz, MAS 
anwesend.
Nach der Präsentation 
des Tätigkeitsberichtes 
durch Ehren-Ortsstel-
lenleiter Bernd Winter in 
Vertretung von Ortsstel-
lenleiter Andreas Hierz 
gab es für viele Mitarbei-
terinnen und Mitarbei-
ter Beförderungen und 
Auszeichnungen, die wir 
auf diesem Wege noch 
einmal besonders wür-
digen wollen.
Ein Dankeschön gilt den 
Gemeinden des Aus-
fahrtsgebietes sowie der 

Bezirksstelle Weiz für 
die gute Zusammenar-
beit. Vor allem gebührt 
jedoch großer Dank 
den 112 MitarbeiterInnen 
der Rotkreuz-Ortsstelle 
Passail für ihre hervor-
ragende Arbeit in allen 
Tätigkeitsbereichen. Die 
großartige Arbeit des 
Roten Kreuzes Passail 
im letzten Jahr zeigt 
deutlich, welch gute Ka-
meradschaft und Liebe 
zum Menschen hier ge-
lebt wird.

Abschließend hier noch 
ein paar Zahlen und 
Fakten aus dem 

Jahresbericht 2021:
Mitarbeiterstand 
per 31.12.2021:  
112
Gesamtstunden:  
18.600
Einsätze:  
2.513 (ca. 7 Einsätze pro 
Tag)
Kilometer:  
84.083 (fast 2 Erdum-
rundungen pro Jahr)

Viel los bei der Freiwilligen Feuerwehr Passail

Die FF Passail war in 
den letzten Wochen 
von verschiedenen Ver-
anstaltungen geprägt!

- Florianikirchgang mit

- Frühschoppen

Wir möchten uns hier-
mit bei allen Kame-
raden nochmals für 

die Organisation und 
Durchführung unserer 
Veranstaltungen be-
danken!
Ein herzliches DANKE-
SCHÖN gilt der Bevöl-
kerung der Gemein-
de Passail für die tolle 
Unterstützung bei der 
Umsetzung sowie für 
den Besuch dieser Ver-
anstaltungen!

Bereichsfeuerwehrtag 
mit Leistungsbewerb 
Eine besondere Aus-
zeichnung wurde bei 
dem diesjährigen Be-
reichsfeuerwehrtag,  in 
St. Margarethen an der 
Raab, Abschnittskom-
mandant Walter Klet-
zenbauer überreicht. 
Für seine jahrezehnte 
Tätigkeiten im Feuer-
wehrwesen sowie als 
ABI des Abschnittes 

2 Passail, wurde ihm 
das Landesverdienst-
zeichen in GOLD über-
reicht. 

Die FF Passsail möchte 
ABI Walter Kletzenbau-
er nochmals herzlich 
zu dieser außerordent-
lichen Auszeichnung 
gratulieren. 

Unsere Freizeit für Ihre 
Sicherheit!

Fahrzeugsegnung



Abfälle vermeiden und Geldbörserl schonen 
Abfälle trennen wird wichtiger denn je, aber noch wichtiger ist die Vermeidung  
von Abfällen im Allgemeinen. Dabei können Sie auch noch sparen!  
Wie? Wir zeigen ein paar Möglichkeiten auf. 

Zugestellt durch österreichische Post.at
An einen Haushalt

www.awv-weiz.at/reuse

Mehrwegwindeln
Die Verwendung von waschbaren Mehrwegwindelsystemen 
spart bis zu 1.000 kg Restmüll pro Wickelkind. Die Anschaf-
fung dieser Mehrwegwindelsysteme wird vom AWV Weiz mit 
bis zu € 80,– gefördert. Nähere Informationen hierzu finden 
Sie auf www.awv-weiz.at.

Komposterförderung
Auch eine Möglichkeit der Ressour-
censchonung: verzichten Sie auf eine 
Biotonne, legen Sie sich einen Kom-
posthaufen im Garten an! Damit es Ih-
nen leichter fällt, fördert der AWV Weiz 
die Anschaffung eines Komposters mit 
bis zu € 40,–! Nähere Informationen 
finden Sie unter www.awv-weiz.at 

Mehrweggeschirr zum Verleih
Statt Wegwerfbecher und Einwegteller leihen Sie lie-
ber echtes Geschirr – sieht schöner aus und vermei-
det jede Menge Abfall. Zelte, Mehrwegbecher, Teller 
in verschiedenen Größen, Besteck, verschiedenste 
Gläser sowie Gläser- und Geschirrspüler können 
beim AWV Weiz kostengünstig ausgeliehen werden. 

Repair Cafe
Das geliebte Haushaltsgerät gibt den 
Geist auf, Sie möchten es aber auf kei-
nen Fall wegschmeißen? Dann besu-
chen Sie ein Repair Cafe! Gemeinsam 
mit Experten und Hobbybastlern könnte 
es noch gerettet werden. 

ReUse
Nutzen Sie die Möglichkeit der vielen Re-Use Shops 
im Bezirk – nicht nur zur Abgabe, auch zum Einkau-
fen! Oft finden sich wahre Schätze in den Regalen, 
die Sie günstigst erwerben können. 

Reparaturbonus
Entdecken Sie das neue Reparaturbonusprogramm 
des Klimaschutzministeriums. Künftig kann für Kos-
tenvoranschläge für Reparaturen von Elektrogerä-
ten und für Reparaturen selbst ein Bonus eingelöst 
werden. Bis zu € 200,– erhalten Sie als Bonus für 
die Reparatur Ihres Elektrogerätes. Für weitere In-
formationen besuchen Sie www.reparaturbonus.at.

©
 pixabay.com

©
 Sandra G

angl

lokalberichte
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Bezirkstreffen des ÖKB Passail

Österreichischer Kameradschaftsbund
Ortsverband Passail

Obergasse 2, 8162 Passail
E-Mail: okb.passail@aon.at

Website: www.okb.at

Kontakt:
Obm. Johann Schabernack

Tel.: 0676 75 60 771
E-Mail: johann.schabernack@outlook.com

Festprogramm:
››› 14-15 Uhr Empfang der Ehrengäste
    und Ortsverbände im 
    Gelände bei der neuen   
    Raabursprunghalle

››› 15:30 Uhr Antreten der 
    Ortsverbände

››› 15:45 Uhr   Abmarsch zur Defilierung  
    und Einmarsch in die 
    Raabursprunghalle

››› 16:30 Uhr  Beginn der Veranstaltung  
    in der RUH, 
    Fahneneinmarsch, 
    Bundeshymne, 
    Meldung

››› 17:00 Uhr  Heilige Messe mit 
    Militärdekan Bischofsvikar 
    Mag. Dr. Christian 
    Thomas Rachle‘ 

anschließend Begrüßung, 
    Grußworte der 
    Ehrengäste und Festrede, 
                         Ehrungen, Landeshymne, 
    Schlussmeldung, 
    Fahnenausmarsch 

danach  Festkonzert der 
    Musikkapelle mit 
    anschließender 
    Kameradenpflege

- aktueller denn je...

Österreichischer 
Kameradschaftsbund 

Bezirksverband Weiz 
 

ORTSVERBAND 
PASSAIL 

 
          

 

         145-Jahr-Jubiläum 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

mit Bezirkstreffen am 
       Samstag, 30. Juli 2022  
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Arzberg – Fladnitz/T.- Passail

2022 Thema:

Mach mit – Bewegung hält fit!

Wann: 
Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat
von 9:00- 11:00

Wo: 
Im Begegnungszentrum Pfarre Passail
oder beim Fischteich Passail 

Termine 2022

 DI  11.01.2022  
 DI  25.01.2022
 DI  08.02.2022
 DI  22.02.2022 Faschingsfest
 DI  08.03.2022
 DI  22.03.2022
 DI  05.04.2022 Krabbelgottesdienst Ostern
 DI  19.04.2022
 DI  03.05.2022
 DI  17.05.2022 
 DI  07.06.2022
 DI  21.06.2022 Krabbelgottesdienst
 DI  05.07.2022 Abschlussfest
     Sommerpause     
 DI  06.09.2022 Zwergerlwallfahrt
 DI  20.09.2022
 DI  04.10.2021
 DI  18.10.2022
 DI  08.11.2022 Laternenfest
 DI  22.11.2022
 DI  06.12.2022 Nikolaus
 DI  20.12.2022 Krabbelgottesdienst

Gemeinsames Treffen von Eltern  und Großeltern 
mit Kindern im Alter von 
0 – ca. 4 Jahren.
Spielen, Singen, Basteln, Tanzen, 
Erfahrungsaustausch, gemeinsame Jause, Feste 
feiern und vieles mehr…
Bitte aktuelle Coronaregeln beachten!

Kontakt und Infos:
Elfi Schaffer
0699/16817382
elfriedeschaffer@gmx.at

Aktuelle Infos auf der Homepage:
https://weiz.graz-seckau.at/pfarre/6563
Pfarre Passail – Teams und Gruppen - Zwergerltreff

Zwergerlnaschgarten erstrahlt in neuem Glanz
Der Zwergerlgarten 
als Teil des Projektes 
„Passail gartelt“ ist 
leider schon in die 
Jahre gekommen und 
so wurden einige Re-
novierungsarbeiten 
notwendig.  

Vielen Dank an die Ge-
meinde Passail und den 
Gemeindearbeitern, die 
diese Arbeiten gewis-
senhaft und ordentlich 
ausgeführt haben. 
Es wurde ein neuer 
stabiler Zaun errichtet, 
eine neue Rampe an-
gebracht und 4 Hoch-

beete aufgestellt und 
befüllt. 
Wir haben die Beete 
wieder neu bepflanzt 
und die Kinder haben 
sie bunt bemalt. 
Ein kleiner Bewegungs- 
Parcours ist noch in 
Planung. 
Den jungen Familien 

wünschen wir viel Spaß 
im neuen Naschgarten, 
wo natürlich alle von 
den Erdbeeren, Him-
beeren, Kirschen, Blü-
ten, usw… naschen 
dürfen!
Liebe Grüße von 
Elfi Schaffer und 
Anna Stadlhofer         
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Toller Erfolg für den Pensionistenverband
Beim diesjährigen 
Bezirkskegeln in 
Weiz konnten unse-
re Kegler ein super 
Ergebnis erreichen. 
So gingen die ersten 3 
Plätze an Passail. 
Erster und somit Bezirks-
meister wurde Johann 

Griebichler, Zweiter wur-
de Johann Herbst und 
Dritter Ambros Stockner. 
Mit dem sechsten Platz 
konnte sich auch noch 
Franz Schiester für die 
Landesmeisterschaft in 
Liezen qualifizieren. 

Wir wünschen unseren 
Keglern dafür „gut Holz“ 

und „alle Neune“.

ÖKB Arzberg
Beim ÖKB Arzberg 
durften drei Mitglie-
der ihren runden Ge-
burtstag feiern!
Kassaprüfer Pieber 
Johann - feierte am 18. 
Februar seinen 60. Ge-
burtstag,

Sperl Adolf - feierte am 
14. Februar seinen 80. 
Geburtstag und 

Thomschitz Dieter - fei-
erte am 12. April seinen 
60. Geburtstag.

Eine Abordnung des 
ÖKB gratulierte den Ka-
meraden bei ihnen Zu-
hause und überreichte 

Gutscheine und Blumen 
für die Frauen. Der Orts-
verband möchte sich auf 
diesem Wege nochmals 
für die gute Bewirtung 
und Dienste für den Orts-
verband bedanken und 
wünscht den drei Kame-
raden viel Glück und vor 
allem viel Gesundheit!

Preisschnapsen des 
ÖKB Passail:
Gut vertreten hat den 
Ortsverband Arzberg 
Kamerad „Didi“! 
Nach spannenden Spie-
len konnte er am Ende 
den sehr guten 14. Platz 
„erschnapsen“! 

Der Ortsverband gratuliert 
ihm zu diesem Ergebnis!

RobocupJunior EM 2022
Das HTL Weiz Team mit 
dem Passailer Markus 
Rauber belegt bei der Ro-
bocupJunior EM 2022 in 
Portugal den 2. Platz in der 
Kategorie „OnStage“

RobocupJunior® ist der 
weltweit größte Wett-
bewerb im Bereich 
Roboter-Technologie 
für Jugendliche. 

Die HTL-Weiz nimmt 
schon seit 2006 daran 
teil und konnte bereits 
viele Erfolge erzielen. 
13 Staatsmeister und 5 
Weltmeistertitel haben 
sie bereits in der Ta-
sche.

Herzliche Gratulation 
u.a. an Markus Rauber!

Vizestaatsmeister in Schach
Betreut von FM Robert 
Perhinig und FM Daniel 
Kristoferitsch verbrachte 
die Jugend U08 und U10 
das Pfingstwochenende in 
St. Veit, Kärnten.

Niklas Feiertag erreichte 
bei der Österreichischen 
Meisterschaft 2022 - 
Buben U10 den 2. Platz 
und erhielt die Silberme-
daille.

Super Leistung 
lieber Niklas! 
Gratuliere!
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      Nachruf

Ing. Wolfgang 
Rauber

Wir geben bekannt, 
dass unser langjähriger  
Kollege und 
Gemeinderat Ing. 
Wolfgang Rauber, am 
3. April 2022 im 81. 
Lebensjahr von uns 
gegangen ist. 

Er war Mitglied des 
Bauausschusses und 
somit auch maßgeblich 
an vielen Projekten 
beteiligt, die in Passail 
umgesetzt wurden. 

Da er aus seiner 
Beschäftigung beim 
Land Steiermark 
viel Bauerfahrung 
mitgebracht hat, hat 
die Gemeinde sehr 
profitiert. 
Vor allem hat er sich gut 
bei Planungsleistungen 
beratend einbringen 
können, und auch bei 
der Projektabrechnung 
konnte er die Gemeinde 
gut unterstützen. 

Sein Hobby war das 
Fotografieren und 
so hat er auch von 
jedem Bauvorhaben 
viele Fotos gemacht, 
die in der Gemeinde 
archiviert wurden. 

Die Marktgemeinde 
Passail bedankt sich 
für die umsichtige und 
vorbildhafte Tätigkeit 
für die Allgemeinheit 
und wird Herrn DI 
Rauber immer in guter 
Erinnerung behalten.

Nach einer sehr strengen Qualitätsprüfung wurde der Miniponyhof  
Wild in der Tober mit „5 Blumen“ ausgezeichnet, der höchsten 
Qualitätsstufe für „Urlaub am Bauernhof“-Betriebe. 
Nur 19 Betriebe tragen in Österreich diese Auszeichnung!
5 Blumen bedeuten: 

››› erstklassiges Bauernhofambiente mit einem Hauch Luxus

››› außergewöhnliche Urlaubserlebnisse in der Natur

››› hochwertig ausgestattete und zugleich liebevoll und heimelig gestaltete 
       Zimmer oder Ferienwohnungen

Höchste Auszeichnung für die Familie Wild

Die Marktgemeinde Pas-
sail, der Tourismusverein 
Passail und die Erleb-
nisregion Oststeiermark 
gratulieren der Familie 
Wild herzlich und bedan-
ken sich für die Bemü-
hungen und Kreativität, 
den Gästen ein Höchst-
maß  an Komfort und Er-
lebnissen zu bieten.       

Die goldene Honigwabe 2022
Bei der diesjährigen öster-
reichweiten Produktprä-
mierung von Honig und 
Honigprodukten waren 
unsere steirischen Imke-
rinnen und Imker außeror-
dentlich erfolgreich. 

In acht von neun Ho-
nig-Kategorien wurde 
eine Vielzahl an 
steirischen Honigen mit 
Gold sowie Silber und 
Bronze prämiert. 

Insgesamt fünf steirische 
Imkereibetriebe wurden 
in den jeweiligen Kate-

gorien mit der goldenen 
Honigwabe 2022 (bestes 
Produkt der Kategorie) 
ausgezeichnet. 
Unter anderem auch un-
ser Hausleitner „Hausi“ 
Josef mit seinem Enkel 
David Luttenberger in 
der Kategorie „Waldho-
nig“! Gratulation!

Peggi, die älteste Steirerin, lernte ihren Taufpaten kennen
Das Skelett von Peg-
gi wurde zwar schon im 
Jahr 1909 gefunden, er-
hielt aber erst vor einigen 
Wochen seinen offiziellen 
Namen. Bernhard Flagl 
aus Plenzengreith wähl-
te den Namen aufgrund 
des Auffindungsortes der 
5.600 Jahre alten Über-

reste: „Peggi“ wurde in 
der Josefinenhöhle bei 
Peggau gefunden. Peggi 
und ihr Namensgeber (in 
Begleitung seiner Frau 
Melanie) lernten sich nun 
von Angesicht zu Ange-
sicht im  Archäologiemu-
seum von Schloss Eggen-
berg kennen.                  

Foto und Text ist von der Facebookseite des Universalmuseums Joanneum
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STELLEN-
AUSSCHREIBUNG
Verstärkung 
für unser 
Raumpflege-Team 
gesucht!
20 Wochenstunden

Bewerbung:
Raiffeisenbank Passail
rudolf.griebichler@
rbpassail.at



Höchste Auszeichnung für die Familie Wild

Europatag am 7.5.2022: 
Bei uns in Europa/Ös-
terreich leben viele 
Menschen aus verschie-
densten Ländern. Die 
UkrainerInnen waren die 
jüngsten NeuzugängerIn-
nen, doch auch die vielen 
MigrantInnen aus den an-
deren EU-Ländern oder 
auch die AsylwerberIn-
nen aus Asien und Afrika 
wohnen bei uns in Passail. 
Um sich gegenseitig bes-
ser kennen zu lernen und 

Miteinand im Almenland: Europatag, Lesung und Klimaticket
auch Köstlichkeiten aus 
verschiedensten Ländern 
zu probieren, bot der Eu-
ropatag im Parkdeck Pas-
sail einen schönen Rah-
men. 
Auch Fr. Bgm. Eva Karrer 
und EU-Gemeinderäte 
Verena Haberl und The-
resia Harrer waren mit ei-
nem Infostand vertreten.

Wir freuen uns auf den 
nächsten Europatag in 
Passail.                            

Lesung mit Omar Khir 
Alanam vom 20.5.2022: 
Der ehemalige Flüchtling 
aus Syrien, Omar Khir, der 
seit diesem Jahr die ös-
terreichische Staatsbür-
gerschaft besitzt, war bei 
uns im Begegnungszen-
trum um sein neuestes 
Buch „Feig, faul & frauen-
feindlich“ vorzustellen. 
Er räumte dabei mit gän-
gigen Klischees und Vor-
urteilen auf beiden Seiten 
der Medaille auf: 
Bei den Österreiche-
rInnen über Asylwer-
berInnen und bei den 
AraberInnen über Öster-
reicherInnen.                  

Klimaticket Steiermark: 
Der Verein hat in diesem 
Jahr zwei Klimatickets 
Steiermark gekauft und 
stellt dies allen Bewoh-
nerInnen im Almenland 
gerne zur Verfügung. Ein 
Ticket wird dabei wo-
chentags hauptsächlich 
von einer Asylwerberin 
genutzt, um nach Gleis-
dorf zu fahren, um ihren 
Hauptschulabschluss 
machen zu können. Das 
zweite Ticket ist jederzeit 
verfügbar und beide Ti-
ckets stehen generell am 
Wochenende zur Verfü-
gung. Wenn Sie mit den 
öffentlichen Verkehrs-
mitteln in der Steiermark 
einen Ausflug machen 
möchten (am Wochen-

ende z.B. vom Bahnhof 
Frohnleiten aus) oder z.B. 
einmal nach Graz zum 
Einkaufen fahren möch-
ten, dann melden Sie sich 
bitte zwecks Reservie-
rung bei Obmann Erwin 
Vouk (0664/7850443, 
erwinv@gmx.at) oder bei 
der Caritasleitung (Micha-
ela Lubi, 0676880158297, 
m i c h a e l a . l u b i @ c a r i -
tas-steiermark.at). Die 
Verwendung der Tickets 
ist für alle kostenlos.      

Benefizkonzert 
für „Miteinand im 

Almenland“

Ziel: Kauf  eines 
neuen Klimatickets

Mit: Hops&Malt, 
internat. Essen und 
Rahmenprogramm der 
AsylwerberInnen

Wann: Freitag, 
23. September, 
19:00 Uhr

Wo: Kultursaal Passail

Eintritt: Freiwillige 
Spende

Hilfe über Dienstleis-
tungsscheck: 
Falls Sie Hilfe bei Arbei-
ten im Haus oder Garten 
benötigen, dann würden 
sehr viele arbeitswillige 
AsylwerberInnen gerne 
dafür bereit stehen! Lei-
der dürfen Asylwerbe-
rInnen laut Gesetz – auch 
wenn sie schon mehrere 
Jahre in Passail wohnen – 
nicht arbeiten gehen. Die 
einzige Möglichkeit, um 
eine Kleinigkeit dazuzu-
verdienen, bieten Arbei-
ten bei der Gemeinde be-
ziehungsweise auch der 
Dienstleistungsscheck. 
Maximal können somit 

AsylwerberInnen pro Mo-
nat 110 € dazuverdienen. 
Wenn Sie also Hilfe brau-
chen können, melden Sie 
sich bitte bei Erwin Vouk 
oder Michaela Lubi, die 
sich zusammen mit ihrem 
Team um die Koordinie-
rung und die Bezahlung 
mittels dem amtlichen 
Dienstleistungsscheck 
kümmert.                        

Nähprojekt:
Sind Sie Hobbynäher/in 
und hätten ein bisschen 
Zeit zur Verfügung? Jo-
sefa Ranzenhofer sucht 
Unterstützung in ihrem 
Nähteam um den Asyl-
werberInnen diese wich-
tige Fertigkeit näher zu 
bringen. Bitte melden 
Sie sich bei Interesse 
im Gemeindeamt oder 
bei Josefa Ranzenhofer 
(066475099825)           
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Großes Betriebseröffnungsfest in Passail
Fleischerei Pierer - Glettler Putz - Fensterhaus Reith:

Das 2 Tages-Eröffnungs-
fest der neu errichteten Be-
triebe zog zahlreiche Gäste 
nach Passail!
Den Anlass zum Feiern 
gab es Mitte Mai. 
Nach der Inbetriebnahme 
der Fleischerei Pierer im 
Herbst 2021 musste die 

Eröffnungsfeier coron-
abedingt leider ausfallen. 
Deshalb haben sich die 
drei Unternehmer Peter 
Pierer, Johann Reith und 
Gerhard Glettler gemein-
sam dazu entschlossen, 
ihre vor kurzem neu er-
richteten Betriebsge-
bäude in der Angerstra-

ße-Nord gebührend mit 
einem großen 2-tägigen 
Betriebseröffnungsfest 
offiziell einzuweihen.
Zum Feiern wurden alle 
Kunden, Freunde, Ge-
schäftspartner und die 
gesamte Bevölkerung 
eingeladen.
Für beste Unterhaltung 
haben neben den musi-
kalischen Darbietern: Den 
Mugls, Marlena Martinelli, 
den Aufgeigern und dem 
Radio Grün Weiß, das 
Kistenkraxln und die Trak-
tor- und Maschinenaus-
stellung beim Landring 
gesorgt. Zudem konnte 
man beim Tag der offe-
nen Tür natürlich auch die 
drei gastgebenden Be-
triebe besichtigen.

Erster Betrieb im
Co-Working-Space
Wir wünschen auch Brun-
ner Julia alles Gute in ih-
rem neuen Studio „Xund 
& Schön“, welches am 1. 
Mai 2022 im Coworking 
Space (Markt 2) eröffntet 
wurde.                             

Präsident der Montanhistorik
Bei der jüngsten Generalver-
sammlung wurde 
Leopold Weber einstimmig 
zum neuen Präsidenten des 
Montanhistorischen Vereines 
gewählt.

Wir gratulieren Herrn Weber 
und wünschen ihm weiterhin 
alles Gute!                            

Kommerzialrat Vinzenz Harrer
Herzliche Gratulation an 
Vinzenz Harrer, dem für 
seine besonderen Verdienste 
im Mai der Berufstitel „Kom-
merzialrat“ verliehen wurde.
Seine unternehmerische Er-
folgsgeschichte begann unter 
anderem mit der Entwicklung 
des innovativen SHERPA 
Holzverbinders.                   

Nationale Alpaka Show on 
Tour 2022 

››› Intermediate Color Champion bayblack - ALBE Darius Icebreakerson
››› Intermediate Color Champion Light fawn - ALBE Darius Icebreakerson
››› Intermediate Reserve Color Champion Light fawn - ALBE Brutus Cäsarson
››› Junior Reserve Color Champion white - ALBE Livia Icebreakerdotier

Der Österreichischer Alpakazuchtver-
band und die Familie Lohr/Zierler 
dürfen sich über richtig tolle Platzierun-
gen ihrer Tiere freuen:

Die Marktgemeinde Passail gratuliert der Familie Lohr/Zierler 
recht herzlich zu diesem Erfolg!
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Sommerlese(s)pass Aktion der Bücherei Passail startet wieder!

Lesen mehr als Worte

Bücherheldinnen. 

Bücherhelden.

Sommer – Sonne – Lesezeit

Mach mit

beim Ferienspaß!

 »Dein Sommer-

Lese(S)pass«

• Hol dir aus deiner Bibliothek deinen Lesepass!

• Für jedes ausgeliehene und gelesene Buch erhältst du  
einen Stempel in deiner Bibliothek!

• Am Ende des Sommers hast du die Chance, mit sechs gesammelten 
Stempeln deiner Bibliothek, einen vollgepackten Rucksack mit  
Geschenken von SPAR inklusive zwei Freikarten für die  
Tierwelt Herberstein zu gewinnen!

Mitmachen können wieder alle Kinder und Jugend-
lichen, die Mitglied der Bücherei Passail sind oder es 
werden wollen.

So funktioniert‘s:
›››  Kommt in der Ferienzeit in die Bücherei 

›››  Holt Euch Euren Sommerlesepass

›››  Leiht mindestens 5 (Jugendliche mind. 6) Bücher   
 während der Ferien aus und teilt uns Eure Meinung  
 zu diesen Büchern mit. 

››› Gebt euren vollen Lesepass bei uns ab und Ihr 
 bekommt schon ein erstes kleines Geschenk!

››› Am Ende der Aktionszeit nehmen alle 
 abgegebenen und vollständig ausgefüllten 
 Pässe an der Verlosung von drei Seesäcken (je 1 für  
 Kleinkinder, Kinder und Jugendliche), gefüllt mit 
 Geschenken und zwei Eintrittskarten in die 
 Tierwelt Herberstein teil.  (Die Verlosung findet unter Ausschluss des Rechtsweges statt.)

Gemeinsam gegen Krebs - Neue Selbsthilfegruppe gegründet
Einmal im Monat wollen sich Betroffene und Angehörige austauschen
Die Diagnose Krebs trifft 
die Patienten fast immer 
aus heiterem Himmel. 
Eine Krebserkrankung 
ist nicht nur für die 
Betroffenen selbst eine 
schwere Last – auch die 
Angehörigen leiden sehr 
darunter. Die damit ein-
hergehenden medizini-
schen Notwendigkeiten 
sind komplex, die Ängste 
groß. Das alles zu verar-
beiten gelingt oft nicht 
allein.

Hilfe und 
Unterstützung finden – 
als Patient und 
Angehöriger
Seit Frühjahr 2022 gibt 
es eine Selbsthilfegrup-
pe für Krebs-PatientIn-
nen und Angehörige in 
Passail. Einmal monatlich 
treffen sich Betroffene 
im Passailer Erzählcafé, 
um wichtige Informa-
tionen weiterzugeben, 
Fragen zu beantwor-
ten und so Betroffenen 
die Ängste zu nehmen. 
„Anderen zu begegnen, 

die das Gleiche erlebt 
haben, kann so guttun.“, 
erklärt Claudia Lem-
bacher, Gründerin der 
Selbsthilfegruppe. 

Die Gründerin erkrankte 
selbst vor dreieinhalb 
Jahren an Brustkrebs 
und kann somit auf eine 
gewisse Krankheitshisto-
rie und diverse Behand-
lungsmethoden zurück-
blicken. 
„In erster Linie geht es 
darum, den Betroffenen 
Mut zu machen, Pro-
bleme und Ängste zu 
besprechen, Fragen zu 
stellen und zu beantwor-
ten. Es wird viel disku-
tiert. Hierbei kommt es 
zu dem wichtigen Erfah-
rungsaustausch. Keine 
Fragen bleiben unbeant-
wortet“, so Lembacher.  

Nächstes Treffen: 
28.7.22, eingeladen zu 
den Treffen sind Betroffe-
ne, Angehörige aber auch 
Interessierte.                    

St
am

m
ti

sc

h fü
r alle Krebspatienten

Lass uns
darüber
reden ...  

 
28.7.2022 

um 18:00 Uhr
 Erzählcafe im
Pfarrhof Passail

 

Gemeinsam geht vieles leichter!

 Treffpunkt
 zum 

gegenseitigen Austausch 
Vernetzung, Motivation
und Unterstützung von

Betroffenen

Claudia Lembacher
0676/7750542
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Musikverein Arzberg - Rückblick auf das erste Halbjahr 2022
Obmannwechsel
Das Jahr 2022 be-
gann für den Musik-
verein Arzberg mit ei-
nem Obmannwechsel. 
Mit der Jahreshaupt-
versammlung am 27. 
März übergab Wilfried 
Lembacher nach 17 er-
eignisreichen Jahren 
diese verantwortungs-
volle Aufgabe an Ru-
dolf Brunnader. 
Der Musikverein Arz-
berg möchte sich an 
dieser Stelle sehr herz-
lich bei Wilfried für 
sein Engagement, sei-
ne Verlässlichkeit und 
seinen unermüdlichen 
Einsatz für den Verein 
bedanken und wünscht 
seinem neuen Obmann 
alles Gute!

Kinder- und Jugenden-
semble
Anfang März startete 
der MV Arzberg sei-
ne Jugendinitiative 
mit der Gründung ei-
nes Kinder- und eines 
Jugendensembles für 
die Nachwuchsmusi-
ker:innen des Vereins. 
Ziel des Projektes ist 
es, den Kindern und 
Jugendlichen das Mu-
sizieren im Orchester 

näher zu bringen und 
sie langsam an das gro-
ße Orchester heranzu-
führen. Während das 
Kinderensemble un-
seren Jüngsten einen 
ersten Einblick in das 
gemeinsame Musizie-
ren in einem Orchester 
bieten soll, stehen beim 
Jugendensemble auch 
schon Auftritte bei di-
versen Veranstaltungen 
auf dem Programm.
 
Erfolgreicher 
Nachwuchsmusiker
Besonders gratulie-
ren möchten wir Lu-
kas Reisinger, der im 
Rahmen seiner Musik-
schulabschlussprüfung 
im April 2022 auch das 
Leistungsabzeichen in 
Gold am Schlagzeug 
mit ausgezeichnetem 
Erfolg absolvierte. Wir 
sind sehr stolz, einen 
weiteren goldenen Mu-
siker in unseren Reihen 
zu haben und wün-
schen ihm weiterhin 
viel Freude beim Musi-
zieren.

Frühlingskonzert
Nach zwei Jahren co-
ronabedingter Pause 
konnte am Samstag, 
den 7. Mai, endlich wie-
der das beliebte Früh-
lingskonzert des MV 
Arzberg stattfinden. 
Das Programm, wel-
ches von Kapellmeis-
ter Herbert Reisinger 
sorgfältig ausgewählt 
und einstudiert wurde, 
bot eine große Viel-
falt an verschiedenen 
Stücken, die von mo-
dernen Medleys bis hin 

zum klassischen Walzer 
und Marsch reichten. 
Nach der Pause folgte 
der erste Auftritt des 
Jugendensembles un-
ter der Leitung von Ka-
pellmeister-Stellvertre-
terin Sarah Schinnerl. 
Im Anschluss wurden 
jene Jungmusiker:in-
nen geehrt, welche seit 
dem letzten Konzert 
eine Prüfung für ein 
Leistungsabzeichen er-
folgreich absolvieren 
konnten. Ebenso beka-
men Christine Harrer 
und Katharina Lehofer 
das Ehrenzeichen in 
Silber für 15-jährige Mit-
gliedschaft im Verein 
verliehen. 
Zum Abschluss wur-
de Wilfried Lembacher 
als Zeichen der Dank-
barkeit im Namen aller 
Musiker:innen ein Ge-
schenk für seine treu-
en Dienste in den ver-
gangenen Jahren als 

Obmann überreicht. 
Umrahmt wurde der 
Abend von Modera-
tor Otto Schinnerl, der 
in bewährter Weise 
durch das Programm 
führte.
 
Vorankündigung
Der MV Arzberg wird 
das nächste Mal am 
Abend des 9. Juli 2022 
beim 25-Jahre Jubilä-
um des Knappenver-
ein Arzberg mit einem 
Dämmerschoppen zu 
hören sein und am 10. 
Juli die Bergparade 
mitgestalten. 
Der nächste Auftritt 
des Jugendensemb-
les folgt beim Pfarrfest 
in Arzberg am 17. Juli 
mit einem bunten Pro-
gramm aus Filmmusik, 
Pop und Rock! 

Bei den Leistungsab-
zeichen wurden zahl-
reiche Erfolge erzielt:

lokalberichte
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Marktmusikkapelle Passail

Nach der coronabeding-
ten Konzertpause fand 
am Palmwochenende end-
lich wieder das Frühlings-
wunschkonzert der Markt-
musikkapelle Passail statt 
– erstmals in der Raabur-
sprunghalle.

Der Moderator Franz 
Steinbauer jun. führte 
durch das bunt gemisch-
te Programm, das viele 
Highlights beinhaltete 
und es gab Grund zu fei-
ern. 
Die Polka „Ein Halbes 
Jahrhundert“ wurde näm-
lich zu Ehren des lang-
jährigen Kapellmeisters 
Prof. Mag. Werner Maier 
ins Programm aufgenom-
men, weil er 50 Jahre für 
die Kultur in Passail tätig 
war (30 + 2 Jahre Kapell-
meister und zeitgleich 20 
Jahre Chorleiter des Sing-
kreises). 
Jedes Musikregister be-
dankte sich bei ihm auf ei-
gene musikalische Weise.
Es wurden zahlreiche Mu-
sikerinnen und Musiker 
geehrt:

Ehrenzeichen in Bronze 
für 10 Jahre Mitglied-
schaft: 
Dominik Pucher, 
Johann Zierler, 
Georg Wild, 
Michaela Winkler

Ehrenzeichen in Silber 
für 15 Jahre Mitglied-
schaft: 
Gernot Lippitsch, 
Mag. Nadine Harrer, 
DI Erik Hechtl

Ehrenzeichen in Sil-
ber-Gold für 25 Jahre 
Mitgliedschaft: 
Christian Rauchegger

Ehrenzeichen in Sil-
ber-Gold für 30 Jahre 
Mitgliedschaft: 
Karl Rauchegger, 
Anita Neuhold

Ehrenzeichen in Gold für 
40 Jahre Mitgliedschaft: 
Franz Rieger, 
Friederike Hechtl

Verdienstkreuz in Bronze 
für 15 Jahre Funktionär-
stätigkeit: 
Bernhard Niederl

Verdienstkreuz in Silber 
für 20 Jahre Funktionär-
stätigkeit: 
Werner Maier jun.

Der Kapellmeister Prof. 
Mag. Werner Maier er-

hielt für Verdienste um 
die steirische Blasmusik 
die Verdienstmedaille in 
Gold!
Auch die Jugend blieb 
seit 2019 nicht untätig 
und so absolvierten 
Einige ihre Leistungsab-
zeichen:

Junior sowie Bronze: 
Reitbauer Katharina 
(Querflöte: 2x Ausge-
zeichneter Erfolg), 
Stradner Valentina (Quer-
flöte: 2x Ausgezeichneter 
Erfolg), 
Neuhold Michael (Klari-
nette: 2x Ausgezeichne-
ter Erfolg), 
Kahr Niklas (Trompete: 
Ausgezeichneter Erfolg/
Sehr Guter Erfolg), Schin-
nerl Moritz (Schlagzeug: 
2x Ausgezeichneter Er-
folg), 
Klammler Tim (Schlag-
zeug: Guter Erfolg/Sehr 

Guter Erfolg)

Bronze: 
Friesacher Philipp 

(Schlagzeug: Ausge-
zeichneter Erfolg), 
Leitner Thomas (Schlag-
zeug: Ausgezeichneter 
Erfolg)

Bronze sowie Silber: 
Franka Traar (Querflöte: 
2x Ausgezeichneter Er-
folg)

Als Anerkennung für ihre 
Leistungen gab es schon 
ein gemeinsames Piz-
za-Essen. 
Der Verein ist sehr stolz 
auf seine Jugend!

Die Marktmusikkapelle Pas-
sail unter der Leitung des 
Obmannes DI Erik Hechtl 

bedankt sich nochmal 
herzlich für das zahlreiche 
Erscheinen bei den beiden 
Frühlingswunschkonzerten!

lokalberichte



Das Gefühl ist Ihnen bekannt?
Dann ist eine Familienpatenschaft genau das Richtige für Sie.

Sie möchten stundenweise zur Hand gehen?
Wir suchen laufend ehrenamtlich engagierte Menschen. 

Familienpatenschaften werden als Projekt der Chance B 
in den Bezirken Weiz und Hartberg-Fürstenfeld angeboten.

4  Kinder. 
3 Jobs.
Aber nur 
2 Hände.

familien
patenschaften

Chance B
Franz-Josef-Straße 3
8200 Gleisdorf

0664 60 409 700 

freiwillig@chanceb.at
www.chanceb.at 

Familienpatinnen und Familienpaten greifen Familien in den 
Bezirken Hartberg-Fürstenfeld und Weiz unter die Arme.

Das Angebot richtet sich an Mütter und Väter, die wenig Entlastung im 
Familienleben haben, aktuell sehr gefordert sind oder von den Erfahrungen 

anderer Generationen profitieren möchten.

Ehrenamtliche Patinnen und Paten schenken Ihnen wöchentlich max. 3 Stunden 
ihrer Zeit. Die kostenlose Patenschaft ist auf die Dauer von 6 Monaten begrenzt.

Patinnen und Paten geben Ihren Kindern Aufmerksamkeit, übernehmen stunden-
weise die Kinderbetreuung und stehen Ihnen bei Bedarf auch emotional zur Seite. 

Klingt nach einer guten Sache? Dann melden Sie sich einfach bei uns!

Sie sind ein aufgeschlossener Mensch, bereit Ihre Lebenserfahrung einzubringen
und können sich für die Lebenswelt von Kindern begeistern? Wir suchen Sie!

Als Familienpatin oder Familienpate unterstützen Sie ehrenamtlich eine Familie für
mindestens 4 Stunden pro Monat. Die Dauer und Häufigkeit der Besuche werden 
individuell abgestimmt.

Wir bereiten Sie auf Ihre Aufgabe vor, stehen Ihnen mit Rat und Tat zur Seite und
sorgen dafür, dass Sie gute Rahmenbedingungen für Ihr Engagement vorfinden.        

Eine helfende Hand
würde Ihnen 
gut tun?

Sie haben 
gerade eine 
Hand frei?

lokalberichte
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Facebook-Dorfplatz verbindet Menschen in der Region

Das Interreg-Projekt 
Co-AGE ermöglicht 
die Umsetzung von 
Initiativen rund ums 
Thema Altern. Eines 
der Projekte ist der 
Digitale Dorfplatz. 
Eine Facebook-Grup-
pe, die Menschen in 
den besten Lebens-
jahren informiert und 
vernetzt.

Die Gruppe „Marktge-
meinde Passail – der di-
gitale Dorfplatz“ lädt ein 
zum Vernetzten, Infor-
mieren, Mitlesen, Kom-
mentieren von Beiträgen 
– und bietet dadurch die 
Möglichkeit, sich online 
auszutauschen und mit 
verschiedenen Mitglie-
dern der Gruppe in Kon-
takt zu treten. So kann 
man auch in der aktuellen 
Situation am Laufenden 
bleiben! In der Gruppe 
werden Informationen zu 

folgenden Themen ge-
teilt: 

• Anregungen rund um     
 das Thema „gut 
 altern“
• Interessantes aus der  
 Heimatgemeinde
• Wissenswertes für  
 freiwillig Engagierte
• Ideen aus dem Alltag  
 (Tipps für Körper und  
 Geist, Rezepte, Ak  
 tuelles aus der digita 
 len Welt)

Wenn Sie Lust und Freu-

de am Online-Austausch 
haben, dann freuen wir 
uns, Sie ab sofort in der 
Gruppe begrüßen zu dür-
fen! So können Sie der 
Gruppe beitreten: 
den eigenen Facebook 
Account öffnen – die 
Gruppe mit dem Namen 
„Marktgemeinde Passail 
– der digitale Dorfplatz“ 
suchen und beitreten. 
Oder direkt mittels fol-
gendem Link: https://
www.facebook .com/
roups/156774716205028

Am 3. Mai 2022 war es nun endlich wieder möglich, im Pflegeheim Kamillus einen Maibaum auf-
stellen zu lassen. Das gesamte Kamillus-Team bedankt sich recht herzlich für die tatkräftige Unter-
stützung der Landjugend Passail/Hohenau und die Baumspende von Robert Windisch und Sunhill 
Ranch Windisch.                                                                                                                               

Maibaum aufstellen im Pflegeheim Kamillus
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dige Nachbarschaftshilfe 
was bedeutet. 
Wenn jemand Unterstüt-
zung braucht fragen sie 
bei dir an, ob du hier hel-
fen kannst. 
Du entscheidest selbst, 
ob du aktiv werden 
möchtest und jemandem 
etwas Gutes tust. 
Für die Dauer des Ein-
satzes bist du bei dem 
Verein versichert und die 
MitgliederInnen sind für 
dich da, wenn Fragen 
auftauchen.

Du benötigst manchmal 
Unterstützung bei Klei-
nigkeiten im Alltag?
Ein Einkauf während der 
Quarantänezeit, mit dem 
Hund eine Runde drehen 
oder ein Paket abholen. 
Sie vermitteln Freiwilli-
ge, die dort unterstützen, 
wo auch eine Nachbarin 
oder ein Nachbar zupa-
cken würden. 
Das Angebot ist kosten-
los und kann nur zeitlich 
begrenzt in Anspruch 
genommen werden. 
Eine dauerhafte Hilfe von 
mehreren Stunden pro 
Woche können wir leider 
nicht vermitteln.

Die Freiwilligen von 
Gern g´schehn über-
nehmen kleine Alltags-
hilfen für Menschen 
der Region.

Freiwillige bieten im Rah-
men von Gern g´schehn 
ihre Hilfe an. Sie unter-
stützen bei den kleinen 
Herausforderungen des 
Alltags. Sie überneh-
men den Einkauf, wenn 
du krank bist, kümmern 
sich um Haustiere oder 
helfen beim Raustragen 
der Gartenmöbel. Gern 
g´schehn wird von der 
Chance B koordiniert und 
kann von BewohnerInnen 
der Gemeinde Passail 
kostenlos in Anspruch 
genommen werden.

Spontan in der Nachbar-
schaftshilfe engagieren?
Ein flexibles Engagement 
ist genau dein Ding und 
die MitgliederInnen dür-
fen dich fragen, ob du 
spontan einen Einsatz 
übernehmen kannst? 
Der Verein sucht Men-
schen, denen eine leben-

Gern g‘schehn – bei den kleinen Herausforderungen 
des Alltags helfen wir!

Du möchtest helfen?
Schick eine Nachricht 
mit deinem vollständigen 
Namen, Telefonnummer 
und Wohnort an freiwil-
lig@chanceb.at oder ruf 
an unter 0664 / 60409 
700.

Du benötigst Hilfe?
Melde dich unter freiwil-
lig@chanceb.at oder 
telefonisch: 

0664/60409 700.
Das Team ist Montag bis 
Freitag von 9.00 – 12.00 
Uhr für dich da.

Unterstützungsanfragen 
können nicht am selben 
Tag erledigt werden. 
Daher wird um mindes-
tens einen Tag Zeit gebe-
ten,  um helfende Hände 
für dein Anliegen zu 
finden.                                

Seniorenumfrage
Die Online Umfrage kann bis 31. Juli unter folgendem 

Link aufgerufen werden:
https://chance-b.limequery.com/426527?lang=de-easy 

 
 

Sie können den Fragebogen auch in 
Papierform im Gemeindeamt abholen 

und händisch ausfüllen!

Bitte machen Sie mit!
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››› KREATIVES NÄHEN & UPCYCLING

KURSLEITERIN >>>                          
Elisabeth Krautinger, 
Mag.art

„Kreativität verbindet 
meine Vielseitigkeit 
als Yogalehrerin, 
Kunsttherapeutin und 
Modedesignerin und 
jahrelange Berufserfahrung 
und Kompetenz möchte ich 
gerne weitergeben - es ist 
unsere eigene Kreativität, 
die Freude bereitet und uns 
auch stärkt.“

Info und Anmeldung
dein@narayana.at
Tel.: 0664 4062842

„Das Bewusstsein für Produkte aus 
heimischer Region als auch für Nachhaltigkeit 
generell ist mir ein besonderes Anliegen“, 
sagt Elisabeth Krautinger und deshalb 
bietet sie auch UPCYCLING-Workshops und 
NÄHKURSE für Mädchen und Frauen jeden 
Alters an. UPCYCLING bedeutet Wiederver-
WERT-ung.  Im Workshop werden alte 
oder zu klein gewordene Kleidungsteile 
zu neuen Lieblingsteilen verarbeitet, sie 
werden getrennt, gefärbt, bedruckt, bestickt 
und genäht - mit viel Freude, Kreativität 
und Individualität – und dabei natürlich 
Nähkenntnisse erworben.

KREATIVES NÄHEN & UPCYCLING 
in den SOMMERFERIEN  
für Mädchen, Teenager, Mamas und Omas 

>> 01.08. – 04.08.2022
>> Montag bis Donnerstag
 

mit gesunder Jause  
Gruppengröße: max. 8 Personen
Es sind keine Vorkenntnisse nötig!

KURSKOSTEN >>>
Kursbeitrag (4 Vormittage - 16 Std.) 
€ 120,00 inkl. Zubehörmaterial und 
gesunder Jause :)
Auch 2 Tage buchbar für € 74,00

exkl. Stoffe als Ergänzung zu 
mitgebrachten Kleidungsteilen oder für 
Neu-anfertigung.
Mama - Tochterrabatt € 20,00

YOGA am 
Freizeitsee Passail

Was gibt es 
Schöneres als den 
Morgen mit YOGA 
am Wasser zu 
beginnen?

Yoga in Verbindung 
mit der Natur zu 
praktizieren, ist 
etwas Besonderes 
>>> und wer 
möchte, taucht 
dann ein, ins kühle 
Nass.

Jeden Sonntag 
8:00 – 9:00 Uhr
Juli und August

bei Schönwetter!  
Sommerblock mit 
5 Einheiten € 60,00

›››

Info und Anmeldung:
Elisabeth Krautinger
dein@narayana.at
Tel.: 0664 4062842

jeweils 9:00 - 13:00 Uhr

Der EMMI Laden 
hat von

11.07. bis 22.07. 2022 
Urlaub. 

Ab 25. Juli sind sie 
wieder für euch da!

Auch das 
Haarstudio M 

macht 
Betriebsurlaub:

vom 25.07. bis 
30.07.2022
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Tipp: Auch in den Som-
merferien hat Elfi heuer
ein tolles Programm für
Familien und Kinder vor-
bereitet: Die Abenteuer 

von „Bienchen Katrien-
chen“ Gratis und ohne 
Anmeldung! Spannende 
und lustige Erlebnisfüh-
rung im Wald- & Bie-
nenlehrpfad Passail für 
Kinder oder die ganze 
Familie.

Wann: Jeden Mittwoch 
in den Sommerferien 
um 10 Uhr

Treffpunkt: Am 
Marktplatz Passail 
beim Hochbeet

Tourismusverein Passail
DANKE  - An die 
Jäger von Passail
Die Futterkrippe und 
der Hochsitz waren im 
Wald-& Bienenlehrpfad 
schon sehr kaputt. 
Diese Wanderung wird 
von den Gästen im 
Naturpark Almenland 
und den Einheimischen 
sehr viel begangen.
Daher  freut sich der 
Tourismusverein Passail 
besonders über die 
Bereitschaft der Jäger, 
in Ihrer Freizeit alles neu 
zu errichten.                  

Frösche, Kröten und Molche schützen
Der Frühling liegt in 
der Luft!
Wenn es wieder wärmer 
wird, beginnt auch die all-
jährliche Amphibienwan-
derung. 
Zum Tag des Artenschut-
zes am 3. März gibt der 
Naturschutzbund Tipps, 
wie man die kleinen Wan-
derer auf ihrem Weg un-
terstützen kann!

Sobald die Temperaturen 
in der Nacht nicht mehr 
unter 5 °C sinken, machen 
sich die heimischen Am-
phibien in milden, regne-
rischen Nächten auf den 
Weg zu ihren Laichge-
wässern. Damit sie sicher 
dort ankommen, errichtet 
und betreut die Natur-
schutzjugend Steiermark 
seit vielen Jahren in Schir-
ning, Raach, Judendorf 
und am Zigeunerloch 
Amphibienschutzzäune. 
Engagierte Ehrenamtli-
che bringen die in Kübeln 
gesammelten Amphibien 

– Erdkröte, Grasfrosch, 
Teichmolch und Berg-
molch sind dabei oft die 
ersten – täglich zu ihren 
Laichgewässern. „Wir 
sind immer auf der Su-
che nach helfenden Hän-
den, die einen wichtigen 
Beitrag zum Erhalt der 
steirischen Artenvielfalt 
leisten wollen“, lädt Oliver 
Gebhardt Jung und Alt 
zum Mithelfen ein.

Besonders Autofahrer 
sind zur Vorsicht aufge-
rufen: Bis etwa Ende April 
sind die kleinen Wande-
rer von der Dämmerung 
bis in die Nacht unter-
wegs. Dabei hilft es nicht, 
den Tieren auszuweichen 
oder sie „zwischen die 
Reifen“ zu nehmen: Denn 
schon eine Geschwindig-
keit von über 30 Stun-
denkilometer bedeutet 
für die fragilen Tiere häu-
fig den Tod durch Strö-
mungsdruck. Der Natur-
schutzbund empfiehlt 
daher, die Geschwindig-

keit bei Amphibien-Wan-
derstrecken sowie in der 
Nähe von Teichen auf 30 
Stundenkilometer zu re-
duzieren.

Projekt: Amphibien und 
Reptilien in der Steier-
mark
Der Naturschutzbund 
Österreich hat es sich 
gemeinsam mit seinen 
steirischen Projektpart-
nern zum Ziel gesetzt, 
die Bevölkerung für den 
Schutz heimischer Am-
phibien und Reptilien zu 
gewinnen. Neben be-
wusstse insbi ldenden 
Aktionen wie Vorträge 
und Exkursionen bietet 
die Projektseite auf na-
turbeobachtung.at wis-
senswerte Infos rund um 
Amphibien und Reptilien. 
Wasserfeste Amphibien-
bestimmungsfolder, Rep-
tilienbroschüren und Pos-
ter gibt es im Onlineshop!
Um flächendeckende und 
aktuelle Verbreitungs-
daten von Amphibien in 

der Steiermark zu sam-
meln, sind Jung und Alt 
eingeladen, Amphibien-
sichtungen auf naturbe-
obachtung.at oder der 
gleichnamigen App zu 
teilen. Dort erhält man 
Bestimmungshilfe durch 
Fachleute, kann sich im 
Forum mit anderen Na-
turinteressierten aus-
tauschen und erfährt 
Spannendes über die 
Amphibien und Reptili-
en in Österreich. Gleich-
zeitig profitiert die Wis-
senschaft von den so 
gesammelten Daten: Sie 
werden für Kartierungen, 
wissenschaftliche Pub-
likationen und fundierte 
Naturschutzmaßnahmen 
herangezogen.

Wer beim Errichten von 
Amphibienschutzzäunen 
und der Betreuung mit-
helfen möchte, kann sich 
direkt bei Oliver Gebhardt 
melden: oliver.gebhardt@
naturschutzjugend.at 
oder 0664 / 38 52 343

DANKE - 
Elfi Klamler
Bei den 
heurigen 
Löwezahnfest-
tagen wurde 
das Programm für die 
Familienwanderung  zum 
Raabursprung mit viel 
Spiel - Spaß - Wissen 
von Elfi gestaltet.
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Arzberger Dorfplatz - Aktueller Stand
Der Bürger:innen-Betei-
ligungsprozess zur Neu-
gestaltung des Arzberger 
Dorfplatzes, welcher von 
der Gemeinde Passail ini-
tiiert wurde, läuft nun seit 
rund eineinhalb Jahren 
und hat bereits einige Er-
gebnisse hervorgebracht. 
Leider hat sich aber die 
finanzielle Gestaltungs-
kraft der Gemeinde infol-
ge der schwerwiegenden 
internationalen Krisen ab-
geschwächt.
Doch der Prozess ist noch 
nicht zu Ende und man-
che Ideen & Wünsche, die 
zu einem späteren Zeit-
punkt eingebracht wur-
den, gehen über die Ge-
staltung des Dorfplatzes 
weit hinaus. 

Phase 1
Derzeit werden am 
„Jausenplatz“ (beim 
Trinkwasser-Brunnen) 
zwei zusätzliche „Stan-
dard“-Sitzgarnituren auf 
neu befestigtem Unter-
grund aufgestellt. 
Diese Garnituren wer-
den von der Landjugend 
Arzberg zusammenge-
baut und sollen später 
durch selbst gestaltete 
Garnituren (geschwun-
gene Bänke mit ovalem 
Tisch, runder Tisch mit 
Sitz-Baumstümpfe für 
Kinder) ergänzt bzw. er-
setzt werden.
Der Trinkwasser-Brunnen 
bekommt ein Schild mit 
der Aufschrift „Kostbares 
Trinkwasser“.
Als Schattenspender 
werden sowohl ein Son-
nensegel als auch ein 

paar „Bäume im Riesen-
topf“ aufgestellt. 
Die Befestigung und gärt-
nerische Gestaltung bzw. 
Pflege dieses Bereichs er-
folgt durch die Mitarbei-
ter:innen der Gemeinde.
Der „Orientierungstisch“ 
bei der Sportlerhütte wird 
wie vorgeschlagen mit ei-
ner Folie beklebt, auf der 
die Richtungen & Entfer-
nungen zu besonderen 
regionalen, internationa-
len und spirituellen Orten 
abgebildet sind.

Phase 2
Für den Platz, wo das 
Wohnhaus (einst Gemein-
deamt) stand, besteht die 
Idee, diesen in Parkplatz 
und Wiese zu strukturie-
ren, wo zwei Holzliegen 
(die ursprünglich beim 
Zusammenfluss von Raab 
& Moder geplant waren, 
aber dem Hochwasser-
schutz „zum Opfer“ fie-
len) sowie ein Spielplatz 
mit mehreren Spielgerä-
ten aufgestellt bzw. ange-
legt werden sollen. 
Die Idee des Ballspenders 
mit Münzeinwurf wird ab-
gewandelt in ausleihbare 
Bälle verschiedener Grö-
ße & Festigkeit.

In weiterer Folge sollen 
im Bereich des ehema-
ligen Gartens verschie-
dene Kräuterhochbee-
te und Beerensträucher 
zum Naschen einladen 
und die Gaben der Natur 
wahrnehmbar machen. 
Die Idee des Ausbaus der 
Sportlerhütte für künfti-
ge Veranstaltungen wird 

nochmal überarbeitet, 
wobei der konkrete dies-
bezügliche Bedarf bei 
den kommenden Festen 
eruiert wird. 
Dies betrifft auch die 
Überdachung des Plat-
zes vorm Bauhof durch 
ein wetterfestes Sonnen-
segel.

Der genaue Platz des In-
fo-Pavillons muss eben-
falls nochmals diskutiert 
werden, da der bisher 
geplante Standort laut 
letzter Info der Landes-
regierung in der hoch-
wassergefährdeten Zone 
liegt. 
Der Fußballplatz bleibt 
erhalten, da er noch zu 
Trainingszwecken ver-
wendet wird, was auch 
die bisherigen Sponso-
rentafeln (als Abgren-
zung) notwendig belässt.

Der Kirchenwirt wird – auf 
eigenen Wunsch – ohne 
Umbau („Jausen-Ausga-
befenster“) versuchen, 
den Bedürfnissen der 
Wanderer und anderen 
Gästen nachzukommen.

Zukunftsvision
Ein sehr hohes Ansin-
nen, das den Dorfplatz 
weit überragt, ist die Re-
vitalisierung der Burg 
Stubegg, wobei der Mu-
sikverein deutlich zum 
Ausdruck gebracht hat, 
dass ihnen dieser Ort 
– allein schon aus akus-
tischen Gründen – am 
allerliebsten für Konzer-
te wäre. Zudem würden 

wohl auch dem Theater-
verein neue Lebensgeis-
ter eingehaucht werden.
Für eine so große Vision 
braucht es aber entspre-
chend großes Engage-
ment und finanzielle Mit-
tel bzw. Fördertöpfe, die 
weit über die derzeitigen 
Möglichkeiten der Ge-
meinde hinausgehen.
Aber wo ein Wille, da ein 
Weg!

Rückfragen oder 
-meldungen sowie 
Anregungen & Ideen 
können gerne an Horst 
Pessl, der diesen Pro-
zess im Auftrag der Ge-
meinde begleitet, unter 
0664/1511033 oder 
office@sozialkunst.at 
gerichtet werden.



25 JAHRE KNAPPENVEREIN ARZBERG
Jubiläums-Veranstaltungen

Samstag, 9. Juli 2022
››› 13-18 Uhr:  Vortragsreihe des „Montanhistorischen Vereines Österreich“
         zum Thema: Bergbau im Almenland aus montanhistorischer Sicht   
   (Mehrzwecksaal / VS Arzberg)

››› 19:00 Uhr: Gedenkfeier für die Verstorbenen des Vereines (Dorfplatz Arzberg)  
    musikalisch begleitet vom Musikverein Arzberg

››› 19:30 Uhr: Dämmerschoppen (Dorfplatz Arzberg) 
   mit dem Musikverein Arzberg

Sonntag, 10. Juli 2022
››› 10:00 Uhr:  Knappen-Messe mitgestaltet vom Musikverein Rabenwald

››› 11:00 Uhr: Bergmanns-Frühschoppen im Festzelt mit den 
   Knappenkapellen Rabenwald + Breitenau am Hochlantsch

››› 13:00 Uhr: Aufstellung zur Bergparade

››› 13:30 Uhr: Große Bergparade

››› 14:15 Uhr:  Festakt am Sportplatzgelände Besondere Attraktion:
  Bergmännische Tänze  der  „Roaftanzgruppe Fohnsdorf“ 

Rahmenprogramm:
 Führungen durch Schaubergwerk + Heimatmuseum   /  Stollenkäse –Verkostung  u.a.m.

Achtung:  Wegen der nicht vorhersehbaren „Covid-19-Situation“ sind Programmänderungen möglich !

25 Jahre Knappenverein Arzberg von Obmann Otto SCHINNERL

Als im Jahre 1995 das 
Arzberger Schaubergwerk 
eröffnet wurde, wollten 
die rd. 20 "neugeprüften" 
Stollenführer/innen ihren 
montanistischen Aufga-
ben eine entsprechen-
de Basis geben. Und so 
erfolgte 2 Jahre später bei 
der Generalversammlung 
am 27. Februar 1997 die 
Gründung des Knappen-
vereins Arzberg. 
Zum ersten Obmann 
wurde Friedrich PUCHER 
gewählt, der dieses Amt 
bis 2013 mit viel Enthusi-
asmus ausübte. 
Mit großem persönlichem 
Engagement setzte er 
sich für die Wiederein-
führung bergmännischer 
Traditionen in Arzberg ein. 
So erfolgte auch auf 
seine Initiative am 1. 
August 1999 die feierli-
che Segnung der neu-
en Vereinsfahne. Auch 

die Organisation vieler 
weiterer bergmännischer 
Veranstaltungen und Fes-
te, wie Barbarafeier und 
Mettenschicht, ist dem 
leider viel zu früh verstor-
benen Gründungsobmann 
zu verdanken. 
Heute zählt der Verein 
über 90 Mitglieder und ist 
ein wichtiger Brauchtums- 
und Kulturträger der 
Region Almenland. Neben 
der ehrenamtlichen Füh-
rungstätigkeit im Schau-
bergwerk zählt auch die 
Betreuung des Arzberger 
Heimatmuseums zu den 
Hauptaufgaben des Knap-
penvereins. 
Nach Friedl PUCHER und 
Franz KAPPMAIER stehe 
nun ich seit 2015 als Ob-
mann dem Verein vor. 
Dank der engagierten Mit-
arbeit unserer Mitglieder 
kann ich mit Stolz auf 25 
arbeitsame und erfolgrei-

che Jahre zurückblicken 
und ich bin überzeugt, 
dass der Knappenverein 
Arzberg die fast schon 

vergessene Bergmannst-
radition auch weiterhin 
hochhalten wird. 
Glück auf!

Einige besondere Ereignisse und Aktivitäten der 
vergangenen 25 Jahre:

27.02.1997  Gründung des Knappenvereins 
  Arzberg 
01.08.1999 Fahnenweihe
1999/2000 Errichtung des „Montanhistorischen   
  Lehrpfades“
2000-2002 Neugestaltung des Arzberger 
  Heimatmuseums am Dorfplatz 
02.09.2001 Präsentation der „Geologischen 
  Galerie“ an der Kirchhofmauer 
2003/04 Restaurierung des Pulverturms
05.08.2007 Jubiläumsfest „10 Jahre 
  Knappenverein Arzberg“ 
2008  Errichtung der Schautafeln 
  „Historisches Arzberg“
2012-2016 Bau eines Schmelzofens samt 
  Röstbett neben dem Pulverturm
2018/19 Neugestaltung des Montanlehrpfades 
2020   Sonderausstellung „Bergbau in der   
  Region Almenland“

Das genaue Programm findet 
man unter www.arzberg.at


